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Des wär gelacht, 
Alleze un kee Fasenacht!

159 Jahre
Allezer
Gäässwärmer
Der Elferrat lädt ein zur

Allezer
Fa–nacht 2023

Gäässwärmerzunft Alleze 1927 e.V.

Samstag, 11. Febr., 19.31 Uhr

Große 
Prunksitzung
in der neuen Eckenberghalle, 
Saalöffnung 18.31 Uhr!
Umtrunk und Kurzweil mit Sekt an der Bar 

Sonntag, 12. Febr., 13.11 Uhr

Große Kinder- und
Jugendprunksitzung
in der neuen  Eckenberghalle

Donnerstag, 16. Febr., 17.31 Uhr

Schmutziger
Donnerstag
Straßenfasnacht und „Machtübernahme“ 
am Rathaus – Umzug mit dem Narrenbaum, 
Narrenbaum setzen und Verbrennen 
der Gääss in der Seestadt

anschließend Närrisches Treiben 
in der Tiefgarage des Rathauses mit Musik,  
Bewirtung, viel Frohsinn und guter Laune

Dienstag, 21. Febr., 17.31 Uhr

Geldbeutelwäsche
bei der Jubiläumsgääss im Stadtgarten
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Stadtbücherei geschlossen
Die Stadtbücherei bleibt am Donnerstag, 16.2.2023 geschlossen.

Öffentliche Einrichtungen

Stadtverwaltung Adelsheim
Sprechzeiten

Bürgerbüro
Dienstag:    8.30 - 12.00 Uhr
Donnerstag:    8.00 - 12.30 Uhr 
  13.30 - 18.00 Uhr
Allgemeine Verwaltung
Dienstag:    8.30 - 12.00 Uhr
Donnerstag:   8.00 - 12.30 Uhr 
  13.30 - 17.30 Uhr
An den anderen Wochentagen - Montag, Mittwoch und Freitag 
- können Sie Ihre Anliegen nach vorheriger Terminvereinbarung 
erledigen.
Termine können über die Homepage der Stadt Adelsheim oder 
telefonisch vereinbart werden.
Verwaltungsstelle Leibenstadt
Donnerstag:  18.00 - 19.00 Uhr
Verwaltungsstelle Sennfeld
Mittwochnachmittags nur nach telefonischer Vereinbarung.

Altes Rathaus - Marktstraße 7 - Tel. 06291/6200-39
Stadtbuecherei@adelsheim.de

Öffnungszeiten
Dienstag  10.00 - 14.00 Uhr
Donnerstag  15.00 - 19.00 Uhr
Samstag  10.00 - 12.00 Uhr

Bauländer Heimatmuseum 
Schlossgasse 14a

Nach Absprache mit der Stadtverwaltung, Tel.- Nr. 06291/6200-
0, sind jederzeit Sonderführungen für Gruppen möglich.

Erdaushubdeponie „Straßenäcker“
Geöffnet nach tel. Absprache 0174/335-3037 mit dem Depo-
niewärter.

REDAKTIONELLE BEITRÄGE
müssen mittwochs bis 8.00 Uhr über das 

online-System www.artikelstar.net 
erfasst werden

UUKKRRAAIINNEE 
PPAAKKEETTEE 

WIR SCHICKEN PAKETE in die UKRAINE

WEITERE INFORMATIONEN 
TV Schaukasten, Bauländer Boten, bei allen Übungsleitenden und dem Turnrat 

Abgabe
Dienstag: 15 - 17
Mittwoch: 18 - 21

Donnerstag: 15 - 17.30
Freitag: 13.30 – 18.30

Festhalle
Sennfeld

Was darf in die Pakete?
Scanne den QR Code mit Deiner Handykamera

NNIICCHHTT zzuukklleebbeenn!! IInnhhaallttsslliissttee bbeeiilleeggeenn!!  
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Amtliche Bekanntmachungen

Öffentliche Sitzung des Gemeinde- 
verwaltungsverbandes „Seckachtal“

Am Mittwoch, 15.02.2023, 19.00 Uhr, findet im Großen Sit-
zungssaal (Ebene 6) des Seckacher Rathauses (Bahnhofstraße 
30) eine öffentliche Sitzung des Gemeindeverwaltungsverban-
des „Seckachtal“ statt, zu der die Einwohnerinnen und Einwoh-
ner hiermit recht herzlich eingeladen werden.
Tagesordnung
1.  Bekanntgaben
2.  3. Änderung der 1. Fortschreibung des Flächennutzungs-

plans (Teil 1) des GVV Seckachtal, in Kraft seit 07.07.2006
 Parallelverfahren nach § 8 Abs. 3 BauGB zum Bebauungs-

plan „Steinäcker rechts“, Stadtteil Adelsheim
a)  Abwägung der jeweiligen eingegangenen Stellungnah-

men aus der Offenlegung gemäß § 3 Abs. 2 BauGB 
(Beteiligung der Öffentlichkeit) und gemäß § 4 Abs. 2 
BauGB (Beteiligung der Behörden)

b)  Feststellungsbeschluss
3.  4. Änderung der 1. Fortschreibung des Flächennutzungs-

plans des GVV Seckachtal, in Kraft seit 07.07.2006
 Parallelverfahren nach § 8 Abs. 3 BauGB zum vorhabenbe-

zogenen Bebauungsplan „Sondergebiet Freiflächenphoto-
voltaikanlage Hergenstadt-Nord“, Gemarkung Adelsheim

 Abwägung der jeweiligen eingegangenen Stellungnahmen 
aus der frühzeitigen Beteiligung gemäß § 3 Abs. 1 BauGB 
(Beteiligung der Öffentlichkeit) und gemäß § 4 Abs. 1 
BauGB (Beteiligung der Behörden)

 Freigabe für die Offenlegung gemäß § 3 Abs. 2 BauGB und 
Behördenbeteiligung gemäß § 4 Abs. 2 BauGB sowie der 
Nachbarkommunen nach § 2 Abs. 2 BauGB

4.  5. Änderung der 1. Fortschreibung des Flächennutzungs-
plans des GVV Seckachtal, in Kraft seit 07.07.2006

 Parallelverfahren nach § 8 Abs. 3 BauGB zum Bebauungs-
plan „Sondergebiet Freiflächenphotovoltaikanlage Hühnerä-
cker“, Gemarkung Adelsheim

 hier: Übernahme des Gebietes in die Fortschreibung
5.  6. Änderung der 1. Fortschreibung des Flächennutzungs-

plans des GVV „Seckachtal“, in Kraft seit 07.07.2006
 Parallelverfahren nach § 8 Abs. 3 BauGB zum Bebauungs-

plan „Gemeindehaus Heinrich-Magnani-Straße“, Gemar-
kung Seckach

 hier: Übernahme des Gebietes in die Fortschreibung
6.  Beratung und Beschlussfassung über die Haushaltssat-

zung mit Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2023 und die 
Finanzplanung 2022 - 2026 mit Investitionsprogramm

7.  Anträge, Anfragen und Anregungen
Bernhardt, Verbandsvorsitzender

Die Sitzungsunterlagen können bis zum 15.02.2023 im Rathaus 
Adelsheim (2. Obergeschoss) zu den bekannten Sprechzeiten 
eingesehen werden.

Zweckverband  
„Gruppenkläranlage Seckachtal“
Satzung zur Änderung der Satzung über die 
Entschädigung für ehrenamtliche Tätigkeit

Aufgrund der §§ 5, 13 und 16 des Gesetzes über kommunale Zu-
sammenarbeit (GKZ) sowie der §§ 4 und 19 der Gemeindeord-
nung für Baden-Württemberg hat die Verbandsversammlung am 
02.02.2023 folgende Satzung zur Änderung der Satzung über 
die Entschädigung für ehrenamtliche Tätigkeit, letztmals geän-
dert mit der Änderungssatzung vom 12.02.2014, beschlossen.

Art. 1
§ 1 Absatz 3 erhält folgende Fassung:
(3) Die Mitglieder der Verbandsversammlung erhalten für die 
Teilnahme an Sitzungen unabhängig von der Dauer der zeitli-
chen Inanspruchnahme eine Entschädigung von 50 €. Damit 
sind sämtliche Reisekostenansprüche innerhalb des Verbands-
gebietes nach den jeweils geltenden Gesetzen abgegolten.

Art. 2
§ 3 Absatz 1 erhält folgende Fassung:
(1) Aufwandsentschädigung für ihre ehrenamtliche Tätigkeit er-
halten:
1. Der Verbandsvorsitzende: 245,00 €/Monat
2. Der stellvertretende Verbandsvorsitzende: 130,00 €/Monat

Diese Satzung tritt zum 01.01.2023 in Kraft

Osterburken, 02.02.2023
gez. Jürgen Galm
Verbandsvorsitzender

Hinweis
Eine Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der 
Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) oder auf-
grund der GemO, beim Erlass der Satzung, kann nur innerhalb 
eines Jahres nach dieser Bekanntmachung unter Bezeichnung 
des Sachverhaltes, der die Verletzung begründen soll, schriftlich 
oder auf elektronischem Wege gegenüber dem Zweckverband 
geltend gemacht werden. Nach Ablauf der Frist gilt die Satzung 
als von Anfang an gültig zustande gekommen; dies gilt nicht, 
wenn die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die 
Genehmigung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt 
worden sind.
Abweichend hiervon kann die Verletzung der Verfahrens- oder 
Formvorschriften auch nach Ablauf der Jahresfrist von jeman-
dem geltend gemacht werden, wenn der Verbandsvorsitzende 
dem Satzungsbeschluss nach § 43 GemO wegen Gesetzwid-
rigkeit widersprochen hat oder wenn vor Ablauf der Jahresfrist 
die Rechtsaufsichtsbehörde beanstandet hat oder ein anderer die 
Verletzung geltend gemacht hat.

Feststellungsbeschluss
Aufgrund von § 95b der Gemeindeordnung für Baden-Württem-
berg stellt die Verbandsversammlung am 2.2.2023 den Jahresab-
schluss für das Jahr 2021 mit folgenden Werten fest:
1. Ergebnisrechnung €

1.1 Summe der ordentlichen Erträge 1.389.320,59
1.2 Summe der ordentlichen Aufwendungen 1.389.320,59
1.3 Ordentliches Ergebnis (Saldo aus 1.1 und 1.2) 0,00
1.4 Außerordentliche Erträge 0,00
1.5 Außerordentliche Aufwendungen 0,00
1.6 Sonderergebnis (Saldo aus 1.4 und 1.5) 0,00
1.7 Gesamtergebnis (Summe aus 1.3 und 1.6) 0,00

2. Finanzrechnung
2.1 Summe der Einzahlungen aus laufender Ver-

waltungstätigkeit 1.207.900,75
2.2 Summe der Auszahlungen aus laufender Ver-

waltungstätigkeit 765.052,36
2.3 Zahlungsmittelüberschuss/-bedarf der Er-

gebnisrechnung (Saldo aus 2.1 und 2.2) 442.848,39
2.4 Summe der Einzahlungen aus Investitionstä-

tigkeit 1.300.989,79
2.5 Summe der Auszahlungen aus Investitionstä-

tigkeit 4.085.912,55
2.6 Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf aus 

Investitionstätigkeit (Saldo aus 2.4 und 2.5) -2.784.922,76
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2.7 Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf 
(Saldo aus 2.3 und 2.6) -2.342.074,37

2.8 Summe der Einzahlungen aus Finanzierungs-
tätigkeit 2.000.000,00

2.9 Summe der Auszahlungen aus Finanzierungs-
tätigkeit 281.308,21

2.10 Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf aus 
Finanzierungstätigkeit (Saldo aus 2.8 und 
2.9) 1.718.691,79

2.11 Änderung des Finanzierungsmittelbestands 
zum Ende des Haushaltsjahres 
(Saldo aus 2.7 und 2.10) -623.382,58

2.12 Zahlungsmittelüberschuss/-bedarf aus haus-
haltsunwirksamen Einzahlungen und Aus-
zahlungen 0,00

2.13 Anfangsbestand an Zahlungsmitteln 1.165.847,46
2.14 Veränderung des Bestands an Zahlungs-

mitteln (Saldo aus 2.11 und 2.12) -623.382,58
2.15 Endbestand an Zahlungsmitteln am Ende 

des Haushaltsjahres (Saldo aus 2.13 und 2.14) 542.464,88

3. Bilanz
3.1 Immaterielles Vermögen 36.865,45
3.2 Sachvermögen 17.638.577,19
3.3 Finanzvermögen 1.182.083,82
3.4 Abgrenzungsposten 0,00
3.5 Nettoposition 0,00
3.6 Gesamtbetrag auf der Aktivseite (Summe 

aus 3.1 bis 3.5) 18.857.526,46
3.7 Basiskapital 1.628.083,31
3.8 Rücklagen 0,00
3.9 Fehlbeträge des ordentlichen Ergebnisses 0,00

3.10 Sonderposten 6.070.726,88
3.11 Rückstellungen 0,00
3.12 Verbindlichkeiten 11.158.716,27
3.13 Passive Rechnungsabgrenzungsposten 0,00
3.14 Gesamtbetrag auf der Passivseite (Summe 

aus 3.7 bis 3.13) 18.857.526,46

Osterburken, 2.2.2023
gez. Jürgen Galm, Verbandsvorsitzender

Die Jahresrechnung mit Rechenschaftsbericht sowie die Schluss-
bilanz mit Anhang liegen in der Zeit vom Montag, 13.2.2023 bis 
Donnerstag, 23.2.2023 (am 21.2. und 22.2.2023 bleibt das Rat-
haus geschlossen), jeweils einschließlich, während der Dienst-
stunden im Rathaus der Stadt Adelsheim, Stadtkämmerei, Zim-
mer 105, zur Einsichtnahme für jedermann aus.

Windpark Waidachswald
Start der artenschutzfachlichen Untersuchungen

Vattenfall startet mit den artenschutzfachlichen Untersuchungen 
für den Windpark Waidachswald. Für die Standortuntersuchun-
gen der geplanten Windräder werden ab Februar bis Jahresende 
Kartierungen in diesem Bereich vorgenommen. Die Kartierer 
werden stundenweise und regelmäßig an allen Wochentagen, 
tagsüber und auch nachts, im Wald unterwegs sein. Da man im 
Waidachswald, insbesondere durch das FFH-Gebiet, ein sehr an-
spruchsvolles Plangebiet hat, hat Vattenfall den Untersuchungs-
rahmen etwas erhöht, um Alternativstandorte zur Verfügung zu 
haben, sollte sich im Zuge der Untersuchungen herausstellen, 
dass einzelne Standorte aus artenschutzfachlicher Sicht nicht in 
Frage kommen.

Verwaltungsstelle Sennfeld
Die Verwaltungsstelle Sennfeld ist bis auf Weiteres mitt-
wochnachmittags nur nach Bedarf besetzt. 
Wir bitten um vorherige telefonische Terminvereinba-
rung bis spätestens 12.00 Uhr des Vortages unter der Tel. 
06291/6200-31. 
Die Räumlichkeiten sind für die Vereine ab dem 13.2. wie-
der nutzbar.

Entsorgter Feuerlöscher
Ein Feuerlöscher wurde unerlaubter 
Weise am Feuerwehrgerätehaus in 
Sennfeld abgestellt. 
Die Person, die das - möglicherwei-
se mit guter Absicht - getan hat, wird 
aufgefordert, den Feuerlöscher wieder 
abzuholen und selbstständig zu entsor-
gen.
Personen, die beobachtet haben, wer 
den Feuerlöscher dort unerlaubt abge-
stellt hat, werden um Hinweise an die 
Feuerwehr, das Bürgermeisteramt oder 
die Polizei gebeten.

Haushaltssatzung der Stadt Adelsheim und 
Wirtschaftsplan des Eigenbetriebs 

Wasserversorgung Adelsheim für das 
Haushaltsjahr 2023

Mit Verfügungen vom 2. Februar 2023 hat das Landratsamt 
Neckar-Odenwald-Kreis als Rechtsaufsichtsbehörde der Haus-
haltssatzung mit Haushaltsplan der Stadt Adelsheim und dem 
Wirtschaftsplan des Eigenbetriebs Wasserversorgung Adels-
heim die Genehmigung erteilt. Gemäß § 81 Abs. 3 der Gemein-
deordnung wird die Haushaltssatzung hiermit öffentlich bekannt 
gemacht. Der Haushaltsplan liegt ab Montag, 13. Februar 2023 
bis einschließlich Donnerstag, 23. Februar 2023 (am 21.02. und 
22.02.2023 bleibt das Rathaus geschlossen) zur Einsichtnahme 
im Rathaus, Stadtkämmerei, Zimmer 105 während der üblichen 
Öffnungszeiten aus. Sie finden den Hauhaltsplan auch auf der 
städtischen Homepage www.adelsheim.de unter dem Menü-
punkt Verwaltung - Öffentliche Bekanntmachungen - 2023.

Bekanntmachung der Haushaltssatzung für das
Haushaltsjahr 2023

Aufgrund von § 79 der Gemeindeordnung für Baden-Würt-
temberg hat der Gemeinderat am 23. Januar 2023 die folgende 
Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2023 beschlossen:

§ 1
Ergebnishaushalt und Finanzhaushalt

Der Haushaltsplan wird festgesetzt

1. im Ergebnishaushalt mit den folgenden Beträgen  €
1.1 Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge von 14.130.000
1.2 Gesamtbetrag der ordentlichen Aufwendungen 

von 14.540.000
1.3 Veranschlagtes ordentliches Ergebnis (Saldo 

aus 1.1 und 1.2) von -410.000
1.4 Gesamtbetrag der außerordentlichen Erträge von 0
1.5 Gesamtbetrag der außerordentlichen Aufwen-

dungen von 0

Grafik: Getty Images/iStockphoto

Bestens informiert !Bestens informiert !
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1.6 Veranschlagtes Sonderergebnis 
(Saldo aus 1.4 und 1.5) von 0

1.7 Veranschlagtes Gesamtergebnis 
(Summe aus 1.3 und 1.6) von - 410.000

2. im Finanzhaushalt mit den folgenden Beträgen
2.1 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus laufender 

Verwaltungstätigkeit von 13.265.000
2.2 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus laufender 

Verwaltungstätigkeit von 13.002.000
2.3 Zahlungsmittelüberschuss/-bedarf des Ergeb-

nishaushalts (Saldo aus 2.1 und 2.2) von 263.000
2.4 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus 

Investitionstätigkeit von 4.282.000
2.5 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus 

Investitionstätigkeit von 6.755.000
2.6 Veranschlagter Finanzierungsmittelüber-

schuss/-bedarf aus Investitionstätigkeit 
(Saldo aus 2.4 und 2.5) von - 2.473.000

2.7 Veranschlagter Finanzierungsmittelüber-
schuss/-bedarf (Saldo aus 2.3 und 2.6) von - 2.210.000

2.8 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus 
Finanzierungstätigkeit von 1.000.000

2.9 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus 
Finanzierungstätigkeit von 180.000

2.10 Veranschlagter Finanzierungsmittelüber-
schuss/-bedarf aus Finanzierungstätigkeit 
(Saldo aus 2.8 und 2.9) von 820.000

2.11 Veranschlagte Änderung des Finanzierungs-
mittelbestands, Saldo des Finanzhaushalts 
(Saldo aus 2.7 und 2.10) von - 1.390.000

§ 2
Kreditermächtigung

Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kredit-
aufnahmen für Investitionen und Investitions-
förderungsmaßnahmen (Kreditermächtigung)
wird festgesetzt auf  1.000.000 €

§ 3
Verpflichtungsermächtigungen

Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Ermächtigungen
zum Eingehen von Verpflichtungen, die künftige
Haushaltsjahre mit Auszahlungen für Investitionen
und Investitionsförderungsmaßnahmen belasten
(Verpflichtungsermächtigungen), wird festgesetzt 
auf  0 €

§ 4
Kassenkredite

Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird fest-
gesetzt auf  1.500.000 €

§ 5
Steuersätze

Die Steuersätze (Hebesätze) werden festgesetzt
1. für die Grundsteuer

a) für die land- und forstwirtschaftlichen 
 Betriebe (Grundsteuer A) auf 340 v. H.
b) für die Grundstücke (Grundsteuer B) auf 380 v. H.

 der Steuermessbeträge;
2. für die Gewerbesteuer auf 350 v. H.
 der Steuermessbeträge.

Hinweis
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften 
der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) oder 
aufgrund der GemO beim Zustandekommen dieser Haushalts-
satzung wird nach § 4 Abs. 4 der GemO unbeachtlich, wenn Sie 

nicht schriftlich oder elektronisch innerhalb eines Jahres seit der 
Bekanntmachung dieser Haushaltssatzung gegenüber der Stadt 
geltend gemacht worden ist; der Sachverhalt, der die Verletzung 
begründen soll, ist zu bezeichnen.
Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über die Öffentlichkeit 
der Sitzung, die Genehmigung oder die Bekanntmachung der 
Haushaltssatzung verletzt worden sind.

Adelsheim, 24. Januar 2023
Bernhardt, Bürgermeister

Bekanntmachung des Wirtschaftsplans des
Eigenbetriebs Wasserversorgung Adelsheim für das 

Wirtschaftsjahr 2023
Aufgrund von § 14 Abs. 1 des Eigenbetriebsgesetzes in Verbin-
dung mit § 96 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg 
hat der Gemeinderat am 23. Januar 2023 folgenden Beschluss 
gefasst:
1. Der Wirtschaftsplan wird festgesetzt

a) im Erfolgsplan  €
1.1 mit Erträgen in Höhe von 804.000
1.2 mit Aufwendungen in Höhe von 776.000
1.3 auf einen Jahresüberschuss 

(Saldo aus 1.1 und 1.2) von 28.000

b) im Liquiditätsplan mit Investitionsprogramm mit den 
folgenden Beträgen

Einzahlungen aus laufender Geschäftstätigkeit   804.000
Auszahlungen aus laufender Geschäftstätigkeit  625.000
2.1 Zahlungsmittelüberschuss/-bedarf aus laufen-

der Geschäftstätigkeit 179.000
Einzahlungen aus Investitionstätigkeit  0
Auszahlungen aus Investitionstätigkeit  700.000
2.2 Veranschlagter Finanzierungsmittelüber-

schuss/-bedarf aus Investitionstätigkeit - 700.000
2.3 Veranschlagter Finanzierungsmittelüber-

schuss/-bedarf (Saldo aus 2.1 und 2.2) - 521.000
Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit  645.000
Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit  124.000
2.4 Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss /

-bedarf aus Finanzierungstätigkeit  521.000
2.5 Veranschlagte Änderung des Finanzierungs-

mittelbestands zum Ende des Wirtschaftsjahres 
(Saldo aus 2.3 und 2.4) 0

2. Der Gesamtbetrag der Kreditaufnahmen
 für Investitionen und Investitionsförderungs-
 maßnahmen wird festgesetzt auf  645.000 €
3. Der Gesamtbetrag der Verpflichtungser-
 mächtigungen wird festgesetzt auf  0 €
4. Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird
 festgesetzt auf  500.000 €

Adelsheim, 24. Januar 2023
Bernhardt, Bürgermeister

Bekanntgaben der Beschlüsse aus der 
Sitzung des Gemeinderates der 

Stadt Adelsheim vom 21. November 2022
Tagesordnungspunkt 4
Reduzierung des Nachmittagsunterrichts auf drei Tage in 
der Sekundarstufe I an der Martin-von-Adelsheim-Schule
1. Dem Antrag der Martin-von-Adelsheim-Schule auf Redu-

zierung des Nachmittagsunterrichts auf drei Tage in der 
Sekundarstufe I zum Schuljahr 2023/2024 wird zugestimmt.
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2. Die Verwaltung wird beauftragt, einen entsprechenden 
Antrag über das Schulamt zu stellen.

Tagesordnungspunkt 5
Zukunft der Bodenaushubdeponie in Adelsheim
Der Gemeinderat nimmt das vorgestellte Konzept zustimmend 
zur Kenntnis.

Tagesordnungspunkt 6
Aufstellung des Bebauungsplans „Sondergebiet Freiflächen-
photovoltaikanlage Hühneräcker“, Gemarkung Adelsheim
Der Aufstellung des Bebauungsplans „Sondergebiet Freiflä-
chenphotovoltaikanlage Hühneräcker“, Gemarkung Adelsheim 
gemäß § 2 Abs. 1 BauGB wird zugestimmt. Maßgebend für den 
Geltungsbereich des Bebauungsplans ist der Abgrenzungsplan 
vom 4.11.2022, gefertigt vom Planungsbüro Gutschker-Dongus, 
Odernheim.

Tagesordnungspunkt 8
Investitionszuschüsse an Sportvereine zur Modernisierung 
der Flutlichtanlagen auf LED-Technik
1. SV Germania 1919 e.V. Adelsheim
2. SV Leibenstadt 1946 e.V.
1. Für die Modernisierung der Flutlichtanlage auf LED-Tech-

nik wird dem Sportverein Germania 1919 e.V. Adelsheim 
bei voraussichtlichen Kosten in Höhe von 63.000 € ein 
Zuschuss in Höhe von 6.300 € (Förderquote 10 %) bewilligt. 
Sollten die tatsächlichen Investitionskosten geringer ausfal-
len, reduziert sich die Förderung durch die Stadt Adelsheim 
entsprechend.

2. Für die Modernisierung der Flutlichtanlage auf LED-Tech-
nik wird dem Sportverein Leibenstadt e.V. Adelsheim bei 
voraussichtlichen Kosten in Höhe von ca. 31.000 € ein 
Zuschuss in Höhe von 3.100 € (Förderquote 10 %) bewilligt. 
Sollten die tatsächlichen Investitionskosten geringer ausfal-
len, reduziert sich die Förderung durch die Stadt Adelsheim 
entsprechend.

Tagesordnungspunkt 7
Freiwillige Feuerwehr Adelsheim
Erwerb eines Feuerwehrfahrzeuges GW-L2 für die Gesamt-
wehr - Vergabeentscheidung
Die Aufträge zur Lieferung werden an die wirtschaftlichsten 
Bieter
Los I: Albert Ziegler Feuerschutz GmbH, 24768 Rendsburg zu 
einem Angebotspreis von 422.829,55 €
Los II: Magirus GmbH, 89079 Ulm zu einem Angebotspreis von 
114.324,41 € vergeben.

Tagesordnungspunkt 9
Neubau eines Carports mit 2 PKW-Stellplätzen
Adelsheim, Wemmershof
Dem Antrag auf Neubau eines Carports mit 2 PKW-Stellplätzen 
in Adelsheim-Wemmershof wird zugestimmt. Die Abstandflä-
che kann bis zur Straßenmitte angerechnet werden.

Tagesordnungspunkt 10
Ablösung der Stellplatzpflicht gemäß § 37 Landesbauord-
nung (LBO)
Anhebung der Ablösebeträge
1. Die Stadt Adelsheim wird künftig dem Abschluss von Ver-

trägen zur Stellplatzablösung im Rahmen der baurechtlichen 
Vorschriften nur zustimmen, sofern der Bauherr nicht die 
Möglichkeit hat, eigene Stellplätze auf eigenen Baugrund-
stücken zu schaffen.

2. Die Höhe des Ablösebetrages pro Stellplatz wird in der 
Gesamtstadt Adelsheim auf 5.000,- € festgesetzt.

Tagesordnungspunkt 11
Naturkindergarten Adelsheim: Aufhebung des Betriebsfüh-
rungsvertrags
Der Gemeinderat stimmt der einvernehmlichen Aufhebung des 
geschlossenen Betriebsführungsvertrags zu.

Tagesordnungspunkt 12
Vergabeverfahren für die noch freien Bauplätze im Bauge-
biet „Steinäcker rechts“, Stadtteil Adelsheim
Die freien Bauplätze für Ein- und Zweifamilienhäuser im Bau-
gebiet „Steinäcker rechts“ werden in der Reihenfolge des zeit-
lichen Eingangs der Bewerbungen („Windhundprinzip“) ver-
geben. Das Bewerbungsverfahren wird über die elektronische 
Plattform BAUPILOT abgewickelt. Der Start des Bewerbungs-
verfahrens wird öffentlich bekanntgegeben.

Tagesordnungspunkt 13
Entwicklung Innenstadt: Bereitstellung der Mittel für die 
Haushaltsjahre 2022 bis 2025
Die Eigenmittel sind in den entsprechenden Haushaltsjahren 
einzuplanen.

Tagesordnungspunkt 14
Progymnasium am Eckenberg-Gymnasium
hier: Genehmigung von Freiwilligkeitsleistungen
Der Gemeinderat stimmt den Freiwilligkeitsleistungen in Höhe 
von 1.279,09 € zu.
Tagesordnungspunkt 15
Beteiligungsbericht der Stadt Adelsheim für das Haushalts-
jahr 2021
Der Gemeinderat beschließt den Beteiligungsbericht der Stadt 
Adelsheim für das Haushaltsjahr 2021.

Tagesordnungspunkt 16
Wasserversorgung Bauland GmbH
hier: Weisungsbeschluss für Gesellschafterversammlung
Der Gemeinderat erteilt dem Bürgermeister für die Gesellschaf-
terversammlung der Wasserversorgung Bauland GmbH folgen-
de Weisung:
Der Bürgermeister stimmt in der Gesellschafterversammlung 
den genannten Beschlussvorschlägen wie vorgelegt zu.

Tagesordnungspunkt 17
Anwendung der tariflichen Regelungen des TVöD im Be-
reich des Leistungsentgelts für die städtischen Beschäftigten
Grundsätzlich gelten für alle bei der Stadt Adelsheim tariflich 
Beschäftigten die Bestimmungen des Tarifvertrags öffentlicher 
Dienst.
Die Stadt Adelsheim wendet allerdings im Jahr 2022 die Pro-
tokollerklärung zu § 18 Abs. 4 TVöD nicht an und zahlt das 
Leistungsentgelt pauschal aus.

Tagesordnungspunkt 18
Kommunales Notfallmanagement: Beauftragung von Work-
shops
Der EnBW, Bereich Krisenmanagement, wird der Auftrag für 
die angebotenen Beratungsleistungen zum kommunalen Not-
fallmanagement erteilt.
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Bekanntgaben der Beschlüsse aus der 
Sitzung des Gemeinderates der 

Stadt Adelsheim vom 19. Dezember 2022
Tagesordnungspunkt 5
Feststellung des Jahresabschlusses der Stadt Adelsheim für 
das Jahr 2021
1. Aufgrund von § 95b der Gemeindeordnung für Baden-

Württemberg stellt der Gemeinderat am 19. Dezember 2022 
den Jahresabschluss für das Jahr 2021 mit folgenden Werten 
fest:

1. Ergebnisrechnung €

1.1 Summe der ordentlichen Erträge 13.514.149,41
1.2 Summe der ordentlichen Aufwendungen -11.743.878,77
1.3 Ordentliches Ergebnis 

(Saldo aus 1.1 und 1.2) 1.770.275,64
1.4 Außerordentliche Erträge 42.776,99
1.5 Außerordentliche Aufwendungen -8.747,21
1.6 Sonderergebnis (Saldo aus 1.4 und 1.5) 34.029,78
1.7 Gesamtergebnis (Summe aus 1.3 und 1.6) 1.804.305,42

2. Finanzrechnung
2.1 Summe der Einzahlungen aus laufender 

Verwaltungstätigkeit 12.883.394,70
2.2 Summe der Auszahlungen aus laufender 

Verwaltungstätigkeit -10.678.238,95
2.3 Zahlungsmittelüberschuss/-bedarf der

Ergebnisrechnung (Saldo aus 2.1 und 2.2) 2.205.155,75
2.4 Summe der Einzahlungen aus Investitionstä-

tigkeit 576.916,38
2.5 Summe der Auszahlungen aus Investitionstä-

tigkeit -3.999.992,84
2.6 Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf 

aus Investitionstätigkeit 
(Saldo aus 2.4 und 2.5) -3.423.076,46

2.7 Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf
(Saldo aus 2.3 und 2.6) -1.217.219,71

2.8 Summe der Einzahlungen aus Finanzierungs-
tätigkeit 2.539.538,47

2.9 Summe der Auszahlungen aus Finanzierungs-
tätigkeit -556.524,66

2.10 Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf 
aus Finanzierungstätigkeit 
(Saldo aus 2.8 und 2.9) 1.983.013,81

2.11 Änderung des Finanzierungsmittelbe-
stands zum Ende des Haushaltsjahres
(Saldo aus 2.7 und 2.10) 765.093,10

2.12 Zahlungsmittelüberschuss/-bedarf aus haus-
haltsunwirksamen Einzahlungen und Aus-
zahlungen 1.286.949,08

2.13 Anfangsbestand an Zahlungsmitteln 583.602,20
2.14 Veränderung des Bestands an Zahlungs-

mitteln (Saldo aus 2.11 und 2.12) 2.052.042,18
2.15 Endbestand an Zahlungsmitteln am 

Ende des Haushaltsjahres 
(Saldo aus 2.13 und 2.14) 2.635.644,38

3. Bilanz
3.1 Immaterielles Vermögen 0,00
3.2 Sachvermögen 55.785.470,77
3.3 Finanzvermögen 7.004.191,47
3.4 Abgrenzungsposten 79.510,80
3.5 Nettoposition 0,00
3.6 Gesamtbetrag auf der Aktivseite

(Summe aus 3.1 bis 3.5) 62.869.173,04
3.7 Basiskapital 28.092.408,52
3.8 Rücklagen 4.312.055,71
3.9 Fehlbeträge des ordentlichen Ergebnisses 0,00

3.10 Sonderposten 22.566.040,93

3.11 Rückstellungen 389.906,04
3.12 Verbindlichkeiten 6.952.286,04
3.13 Passive Rechnungsabgrenzungsposten 556.475,80
3.14 Gesamtbetrag auf der Passivseite

(Summe aus 3.7 bis 3.13) 62.869.173,04

2. Zum Vollzug der Haushaltssatzung wird festgestellt, dass
a) die Bewirtschaftung aller Einnahmen und Ausgaben auf 

der Grundlage des Haushaltsplanes einschließlich etwai-
ger Nachträge geschehen ist und

b) Haushaltsüberschreitungen gemäß den Vorschriften des 
§ 84 GemO behandelt worden sind.

 Soweit erhebliche Überschreitungen dem Gemeinderat noch 
nicht zur Kenntnis gebracht worden waren, wurde in der 
Sitzung davon Kenntnis genommen.

3. Abschließend wird festgestellt, dass die Jahresrechnung das 
Ergebnis der Haushaltswirtschaft einschließlich des Standes 
des Vermögens und der Schulden nachweist und erkennen 
lässt, inwieweit der Haushaltsplan eingehalten ist.

Tagesordnungspunkt 6
Abwasserbeseitigung
 - Ergebnis 2021
 - Gebührenkalkulationen 2023 und 2024
 - Beschluss der Satzung über die 3. Änderung der Satzung 

über die öffentliche Abwasserbeseitigung
  1.  Für das Jahr 2021 werden für die Abwasserbeseitigung 

folgende Kostenüberdeckungen festgestellt:
a)  im Bereich Schmutzwasserbeseitigung 56.624,36 €
b)  im Bereich Niederschlagswasserbeseitigung

 38.331,96 €
  2.  Den Gebührenkalkulationen vom 06.12.2022 für den Kal-

kulationszeiträume 2023 und 2024 wird zugestimmt. Sie 
haben dem Gemeinderat bei der Beschlussfassung über 
die Abwassergebühren vorgelegen.

  3.  Die zu Anschaffungs- oder Herstellungskosten bewerte-
ten Vermögenswerte werden linear abgeschrieben. Den 
Abschreibungen liegt die in den steuerlichen Abschrei-
bungstabellen vorgegebene Nutzungsdauer zugrunde. 
Abwasserkanäle werden mit jährlich 2,5 % abgeschrieben.

  4.  Beiträge, Zuweisungen und Zuschüsse Dritter werden 
nach der Bruttomethode als Ertragszuschüsse passiviert 
und mit dem durchschnittlichen Abschreibungssatz aufge-
löst.

  5.  Die Verzinsung des Anlagekapitals erfolgt nach der Rest-
buchwertmethode. Der einheitliche Mischzinssatz für 
Eigen- und Fremdkapital beträgt 4 v.H.

  6.  Die Verteilung der kalkulatorischen Kosten auf die Kos-
tenträger „Schmutzwasser“ und „Niederschlagswasser“ 
erfolgt nach der kostenorientierten Methode. Bei der 
Kanalisation erfolgt die Verteilung im Verhältnis von 60 
% für Schmutzwasser und 40 % für Niederschlagswasser, 
bei den Kläranlagen im Verhältnis von 90 % für Schmutz-
wasser und 10 % für Niederschlagswasser.

  7.  Die Verteilung der Kosten für Unterhaltung und Betrieb 
sowie Verwaltungskosten auf die Kostenträger „Schmutz-
wasser“ und „Niederschlagswasser“ erfolgt ebenfalls 
nach der kostenorientierten Methode. Bei der Kanalisa-
tion erfolgt die Verteilung im Verhältnis von 50 % für 
Schmutzwasser und 50 % für Niederschlagswasser, bei 
den Kläranlagen im Verhältnis von 90 % für Schmutzwas-
ser und 10 % für Niederschlagswasser.

  8.  Folgende Kostenüberdeckungen und Kostenunterdeckun-
gen wurden in die Kalkulationen 2023 und 2024 jeweils 
eingestellt:

 Kostenunterdeckung 2019 
 25 %: Schmutzwasserbeseitigung  -23.641,65 €, 
 Niederschlagswasserbeseitigung  -3.144,33 €
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 Kostenüberdeckung 2020
 25 %: Schmutzwasserbeseitigung  22.633,13 €
 Niederschlagswasserbeseitigung  9.875,74 €
 Kostenüberdeckung 2021 hälftig:
 Schmutzwasserbeseitigung  28.312,18 €
 Niederschlagswasserbeseitigung  19.165,98 €
  9.  Auf der Grundlage der Gebührenkalkulationen werden die 

Abwassergebühren wie folgt festgesetzt:
 2023 und 2024
 Niederschlagswassergebühr:  0,47 €/m²
 Schmutzwassergebühr:  2,81 €/m³
 Abwasser aus Kleinkläranlagen:  37,44 €/m³
 Abwasser aus geschl. Gruben:  3,74 €/m³
10.  Die beigefügte Satzung über die 3. Änderung der Abwas-

sersatzung wird beschlossen.

Tagesordnungspunkt 7
Dezentrale Abwasserbeseitigung
- Gebührenkalkulationen 2023 und 2024
- Beschluss der Satzung über die 5. Änderung der Satzung 
über die Entsorgung von Kleinkläranlagen und geschlosse-
nen Gruben
1.  Der Gebührenkalkulation vom 06.12.2022 für die Kalkulati-

onszeiträume 2023 und 2024 wird zugestimmt. Sie hat dem 
Gemeinderat bei der Beschlussfassung über die Abfuhrge-
bühren vorgelegen.

2.  Auf der Grundlage der Gebührenkalkulationen werden die 
Abfuhrgebühren wie folgt festgesetzt:

Abwasser aus Kleinkläranlagen: 85,84 €/m³
Abwasser aus geschl. Gruben: 27,94 €/m³
3.  Die beigefügte Satzung über die 5. Änderung der Entsor-

gungssatzung wird beschlossen

Tagesordnungspunkt 8
Entscheidung für den vorzeitigen Baubeginn ohne Bewilli-
gung des Zuschusses für die Straßenbauarbeiten und die Sa-
nierung des Wasser- und Abwassernetzes der oberen Ecken-
bergstraße
Die Sanierung der oberen Eckenbergstraße wird gegebenenfalls 
auch ohne Zuschuss von Fördermittel für die Kanalsanierung 
ausgeschrieben und in den Haushaltsjahren 2023/2024 ausge-
führt.

Tagesordnungspunkt 9
Vergabe der Arbeiten an der Bühnentechnik nach dem 
Brandschaden in der Eckenberghalle
Der Gemeinderat stimmt dem vorgeschlagenen Vorgehen der 
Verwaltung und der damit verbundenen Teilbeauftragung zu.

Tagesordnungspunkt 10
Grünpflegearbeiten öffentlicher Flächen durch einen exter-
nen Natur- und Landschaftspfleger
Die Pflege der definierten Grünflächen der Stadt Adelsheim wird 
an die Firma Landschaftspflege Schäfer aus Adelsheim verge-
ben.

Tagesordnungspunkt 11
Vorstellung Masterplan Innenstadt
Der vorgestellte Masterplan Innenstadt wird zustimmend zur 
Kenntnis genommen.

Tagesordnungspunkt 12
Errichtung eines E-Carsharing in Adelsheim
Festlegung des Standortes
Auf dem öffentlichen Teil des Parkplatzes oberhalb der Linden-
kreuzung werden 2 Stellplätze entsprechend dem vorliegenden 
Lageplan für das E-Carsharing der deer GmbH zur Verfügung 
gestellt.

Tagesordnungspunkt 13
Eckenberghalle Adelsheim: Hallenbelegungsplan und Zu-
lässigkeit der Benutzung
Von dem Hallenbelegungsplan der Eckenberghalle Adelsheim 
und den Einschränkungen, die sich aus der Geräuschimmissi-
onsprognose ergeben, Zulässigkeit der Benutzung wird zustim-
mend Kenntnis genommen.

Tagesordnungspunkt 14
Freiflächenphotovoltaik - Erhöhung der Zubaugrenze in 
2023
Die Zubaugrenze für Freiflächenphotovoltaikanlagen wird für 
2023 nicht erhöht. Über eine Erhöhung für 2024 wird Ende des 
Jahres 2023 entschieden.

Stellenausschreibung

Die Wasserversorgung Bauland 
GmbH ist ein kommunales Dienst-
leistungsunternehmen, dem die tech-
nische Betriebsführung der Wasserversorgungsanlagen der 
Städte und Gemeinden Adelsheim, Osterburken, Raven-
stein, Roigheim, Rosenberg und Seckach übertragen ist.

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir kurzfristig

eine(n) Mitarbeiter(in) (m/w/d) in Vollzeit

Aufgabenbereich
• Betreuung, Überwachung und Unterhaltung von Was-

serversorgungsanlagen
• Wartungs- und Instandhaltungsarbeiten an den Wasser-

versorgungsanlagen
• Herstellung von Wasseranschlüssen
• Suche und Beseitigung von Rohrbrüchen
• Betreuung und Koordination von Baumaßnahmen
• Wahrnehmung von Vor-Ort-Terminen

Wir erwarten
• eine abgeschlossene handwerkliche Ausbildung, vor-

zugsweise aus dem Bereich Heizung/Lüftung/Sanitär
• selbstständiges Arbeiten
• Führerschein der Klasse B oder BE
• Bereitschaft zur Arbeit an Sonn- und Feiertagen sowie 

am Wochenende und in den Nachtstunden (24-Stunden-
Bereitschaftsdienst im Wechsel mit Kollegen)

• Bereitschaft zur Fortbildung im Bereich der Wasserver-
sorgung

Wir bieten
• einen unbefristeten Arbeitsplatz in einem motivierten 

Team
• Vergütung in Anlehnung an den Tarifvertrag für den 

öffentlichen Dienst mit Zuschlägen für Bereitschafts-
dienst, Wochenend- und Nachtarbeit

• betriebliche Altersvorsorge

Ihre Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte bis spätestens 
27.2.2023 an die Wasserversorgung Bauland GmbH, 
Rathaus, Marktstr. 7, 74740 Adelsheim oder per E-Mail 
(als PDF-Datei) an bewerbung@adelsheim.de. 
Für telefonische Auskünfte steht Ihnen der Geschäftsführer 
Rainer Schöll, Tel. 06291/620019 gerne zur Verfügung.

Immer auf dem Laufenden
Grafik: Getty Images/iStockphoto
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Mitarbeiterverzeichnis Stadt Adelsheim 
 

Telefonzentrale 06291/6200­0, Telefax: 06291/6200­35 
Internetadresse Homepage Adelsheim: www.adelsheim.de,  
e­Mail (allgemeiner Posteingang): Info@adelsheim.de / (Mitteilungen für den Bauländer Boten): amtsblatt@adelsheim.de 
 

Sprechzeiten:  
Dienstag   8.30 – 12.00 Uhr 
Donnerstag:  8.00 – 12.30 Uhr und 13.30 – 17.30 Uhr (allgemeine Verw.) bzw. 13.30 – 18.00 Uhr (Bürgerbüro) 
Termine können – auch für Montag, Mittwoch und Freitag – auf der Homepage oder telefonisch vereinbart werden. 
 
Bezeichnung  Name  Durchwahl  Zimmer 
 

Bürgermeister Wolfram Bernhardt 
über Vorzimmer 
Vorzimmer  Frau Schlegl  16  207 

e­Mail: Ulrike.Schlegl@adelsheim.de  
 

Allgemeine Verwaltung/Geschäftsstelle Gemeinderat/Bauleitplanung     
Fachbereichsleiterin  Frau Steinbach  25  209 

e­Mail: Dagmar.Steinbach@adelsheim.de 
 

Bauanträge/Baulasten/Vereinsangelegenheiten  Frau Schlegl  16  207 
  e­Mail: Ulrike.Schlegl@adelsheim.de 
  Herr Bauer  27  202 

e­Mail:Julian.Bauer@adelsheim.de 
Grundbucheinsichtsstelle/Liegenschaftsverwaltung  Frau Berg  14  203 

e­Mail: Ursula.Berg@adelsheim.de 
Wohnbauförderung/ Geschäftsstelle Gemeindeverwaltungsverband Seckachtal/ 
Entwicklungsprogramm Ländlicher Raum  Frau Stock  13  208 
  e­Mail: Tanja.Stock@adelsheim.de 

 
Wirtschaft & Finanzen/Stadtkämmerei/Wirtschaftsförderung 
Fachbereichsleiter  Herr Schöll  19  105 

e­Mail: Rainer.Schoell@adelsheim.de 
 

Personalwesen  Frau Obrecht  21  104 
e­Mail: Miriam.Obrecht@adelsheim.de 

Grund­ und Gewerbesteuer/EDV/Telekommunikation  Herr Berger  18  103 
e­Mail: Jochen.Berger@adelsheim.de 

Hunde­ und Vergnügungssteuer/Kindergarten  Frau Münch  17  102 
  e­Mail: Lea.Muench@adelsheim.de 
Stadtkasse  Frau Kautzmann  29  107 

e­Mail: Silke.Kautzmann@adelsheim.de  
Verbrauchsabrechnungen  Frau Bauer  22  107 

e­Mail: Nelli.Bauer@adelsheim.de 
 

Technische Bauverwaltung  Frau Reichel  24  205 
e­Mail: Maren.Reichel@adelsheim.de 
     Herr Scheible      26    204 
e­Mail: David.Scheible@adelsheim.de  
     

 
Bürgerbüro/Öffentliche Ordnung/Wahlen 
Amtsleiter  Herr Wiltschko  12  005 

e­Mail: Andreas.Wiltschko@adelsheim.de 
 

Bürgerbüro/Gewerbeangelegenheiten  Frau Günther  32  001 
e­Mail: Simone.Guenther@adelsheim.de 

Bürgerbüro/Rentenangelegenheiten  Frau Muth  30  002 
e­Mail: Claudia.Muth@adelsheim.de 

Bürgerbüro/Redaktion Amtsblatt  Frau Bergs  31  003 
e­Mail: Catrin.Bergs@adelsheim.de 

Bürgerbüro/Standesamt  Frau Killian  11  004 
e­Mail: Carmen.Killian@adelsheim.de 

 
Stadtbücherei  Frau Rauch  39  altes Rathaus 

e­Mail: Stadtbuecherei@adelsheim.de  
 

Verwaltungsstelle Sennfeld  Frau Bergs  1209 
e­Mail: Catrin.Bergs@adelsheim.de 

Sprechzeiten:         Mittwochnachmittag nach vorheriger telefonischer Vereinbarung 
 

Verwaltungsstelle Leibenstadt  Frau Schlegl  7272 
e­Mail: Ulrike.Schlegl@adelsheim.de 

Sprechzeiten:  Donnerstag: 18.00 Uhr bis 19.00 Uhr und nach vorheriger telefonischer Vereinbarung 
 

Bauhof  Herr Rüppel / Herr Eckert  06291/646889 
 

Stadtwald Adelsheim  Herr Melzer  06298/929632 
  Handy:  0151/14043911 

 

Wasserversorgung Bauland GmbH  06291/415554 
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Wasserversorgung - Bereitschaftsdienst 

Telefon 41 55 54 

- Ende der amtlichen Bekanntmachungen -

Behördeninfos

Individuelle Reha nach Krebserkrankung
Nach einer Krebserkrankung ist die Rückkehr in den 

Alltag oft schwierig. Anlässlich des Weltkrebstags 2023 
informiert die Deutsche Rentenversicherung Baden-Würt-

temberg (DRV BW) über unterstützende Angebote der 
gesetzlichen Rentenversicherung.

„Krebs kennt kein Alter und kein Geschlecht“, sagt Saskia Woll-
ny, Geschäftsführerin der DRV BW. Deswegen seien die Reha-
Angebote auch vielfältig. Von Kindern bis zu Altersrentnerinnen 
und -rentnern, ambulanter oder stationärer Reha - stets wird das 
individuell passende Angebot gefunden.
Die Reha nach Krebs kann als Anschlussheilbehandlung, also 
direkt nach dem Krankenhausaufenthalt, erfolgen. Sie kann 
außerdem in zeitlichem Abstand zur Erkrankung durchgeführt 
werden, damit die Betroffenen wieder zu Kräften kommen und 
ihrem Alltag gewachsen sind. Dies trifft auch auf Angehörige 
zu, deren Kind von Krebs betroffen ist. In diesem Fall bietet die 
DRV BW sogar eine Reha für die ganze Familie an. 

Voraussetzung: Abschluss der Akutbehandlung
Alle diese Reha-Angebote setzen voraus, dass die Erstbehand-
lung abgeschlossen ist. Während der Maßnahme, die in der 
Regel drei Wochen dauert, stehen individuelle Therapien, Auf-
klärung und Information im Fokus. „In unseren Reha-Kliniken 
arbeiten Ärzte und Therapeuten unterschiedlicher Fachrichtun-
gen mit modernster Technik und auf neuestem Forschungsstand 
zusammen“, betont Dr. med. Kristina Schüle, Abteilungsleiterin 
für Sozialmedizinischen 
Dienst und Reha-Management der DRV BW. Geschäftsführerin 
Wollny ergänzt: „Gemeinsam mit den Rehabilitanden entwi-
ckeln sie Therapieziele, die auf die persönlichen Bedürfnisse der 
Patientinnen und Patienten abgestimmt sind“. Die ganzheitliche 
Behandlung ermögliche, dass körperliche, seelische und gege-
benenfalls berufliche Folgen der Krebserkrankung gemildert 
oder sogar beseitigt werden können.

Klinikauswahl: Wunsch- und Wahlrecht
Wünsche der Rehabilitanden zur Region oder zu einer speziel-
len Reha-Einrichtung, die sie bei Antragsstellung angeben, wer-
den von der DRV BW soweit wie möglich berücksichtigt. „Wir 
wollen, dass sich unsere Patientinnen und Patienten von Anfang 
an wohlfühlen und sich ganz auf ihre Rehabilitation konzent-

An die
Stadtverwaltung Adelsheim
Marktstraße 7
74740 Adelsheim
E-Mail: hinweise@adelsheim.de

Anfragen, Anregungen, Hinweise, 
Tipps für die Stadtverwaltung

Ich habe Folgendes festgestellt:

Straßenbeleuchtung defekt   • □
Schachtdeckel• 

   zu hoch/zu tief/
   ist schadhaft  □

   klappert   □
Straßenschäden/Schlaglöcher   • □
Spielplatz/Geräte• 

   defekt   □
   zerstört   □

Straßennamenschild/Verkehrsschild• 
   verdeckt   □
   fehlt   □

   schadhaft  □
Wilde Müllablagerung auf Stadtgebiet• 
(wenn möglich Verursacher und 
Zeitpunkt nennen)    □
Vandalismus/Sachbeschädigung• 
(wenn möglich Verursacher und 
Zeitpunkt nennen)    □

Wo?
......................................................................................................

......................................................................................................

......................................................................................................

Sonstiges
......................................................................................................

......................................................................................................

......................................................................................................

Absender (Anschrift und Telefonnummer)
......................................................................................................

......................................................................................................

......................................................................................................




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rieren können“, fasst Wollny das Reha-Angebot der DRV BW 
zusammen.
Mehr Informationen zur Antragsstellung, zur onkologischen 
Reha und den Voraussetzungen, zur finanziellen Absicherung 
während der Maßnahme und zu weiteren Unterstützungsange-
boten in Baden-Württemberg erhalten Interessierte unter Onko-
logische Reha | Deutsche Rentenversicherung (deutsche-renten-
versicherung.de) . 
Eine Broschüre „Rehabilitation nach Tumorerkrankungen“ kann 
ebenfalls dort heruntergeladen werden.

Schöffenwahl 2023

Naturpark Neckartal-Odenwald
Heilig GbR als Partner des Naturparks 

Neckartal-Odenwald ausgezeichnet
Regenerative Landwirtschaft: Prädikat ausgezeichnet „Ist der 
Boden gesund, ist die Pflanze gesund, is(s)t der Mensch gesund“, 
so eine der Devisen des Hofs Heilig in Hardheim-Gerichtstetten, 
der nach den Prinzipien der regenerativen Landwirtschaft arbei-
tet. Dieser Ansatz, gemeinsam mit regionalem Engagement, ist 
dem Naturpark Neckartal-Odenwald eine Auszeichnung als Na-
turpark-Partner wert. Im Beisein von Hardheims Bürgermeister 
Stefan Grimm überreichte der Geschäftsführer des Naturparks 
Neckartal-Odenwald, Paul Siemes, den Inhabern Matthias Hei-
lig und Jenny Damico die Partner-Plakette und -Urkunde. Im 
Hofladen der Heiligs können Produkte aus eigener Herstellung 
sowie sorgfältig ausgewählte Handelswaren gekauft werden. In 
der angrenzenden Scheune konnte man sich im Rahmen der Ver-
anstaltung durch Kostproben überzeugen, wie gut regenerative 
Landwirtschaft und sorgsame Herstellung schmeckt. Alle Betei-
ligten waren vom Geschmack überzeugt - ein herausragender 
Genuss aus der Heimat. Bürgermeister Stefan Grimm und Na-
turpark-Geschäftsführer Paul Siemes freuten sich, einen solch 
besonderen Betrieb in der Gemeinde bzw. im Partnernetzwerk 

zu haben. Die Heilig GbR ist der vierte Betrieb, dem die offi-
zielle Auszeichnung zum Naturpark-Partner übergeben wurde.

Abfallwirtschaft im 
Neckar-Odenwald-Kreis

Die KWiN informiert: Richtige Nutzung 
der Bioenergietonne

Tipps zu Inhalt und Bereitstellung
Immer mehr Haushalte bestellen die Bioenergietonne (BET) der 
Kreislaufwirtschaft Neckar Odenwald AöR (KWiN). Dadurch 
gelingt es, wertvolle Bioabfälle für die Energie- und Kompos-
terzeugung nutzbar zu machen.
Anders als bei einem Gartenkompost dürfen in die BET so gut 
wie alle Küchenabfälle gegeben werden. Neben rohen Lebens-
mitteln wie Salat- oder Gemüseresten sowie Obstresten sind 
dies auch gekochte Lebensmittel sowie Fleisch- und Fischreste. 
Auch Knochen, Obstkerne, Orangenschalen oder Käse können 
in die BET gegeben werden. Zusätzlich können auch von Schäd-
lingen oder Pflanzenkrankheiten befallene Pflanzen wie Blätter, 
Schnitt- und Balkonblumen in die BET gegeben werden.
Dagegen gehört z.B. Frittierfett und Speiseöl (verpackt) wei-
terhin in die Restmülltonne. An den Wertstoffhöfen in Buchen 
und Mosbach gibt es hierfür zusätzlich eine spezielle Abgabe-
möglichkeit. Auch Wurstpellen aus Kunststoff, oft noch dazu 
mit Metallclip versehen, Obstschalen mit Kunststoff- oder Alu-
miniumaufklebern sowie Verpackungen mit Lebensmittelresten 
gehören nicht in die BET. Die Trennung ist hierbei sehr wichtig, 
nur Lebensmittelreste gehören in die BET; Verpackungen in die 
gelbe Verpackungstonne.
Viele Lebensmittelreste und -abfälle können durch bedarfsge-
rechtes Einkaufen nach Einkaufsliste, das Vermeiden von Groß-
packungen, bei denen dann doch nicht alles verbraucht wird, das 
Einfrieren von Resten sowie das Nutzen von Reste-Kochrezep-
ten vermieden werden.
Was dennoch zu Abfall wird, sollte möglichst gut abgetropft 
und in kleinen Portionen, eingewickelt z.B. in Zeitungspapier 
oder Papiertüten vom Bäcker, in die BET gegeben werden. Bei 
der Verwendung von Vorsortiereimern im Haus sollen nur Pa-
pierbeutel, aber keine bioabbaubare Kunststoffbeutel verwendet 
werden. Diese zersetzen sich im Kompostwerk nicht vollstän-
dig. Bei der Ausbringung des fertigen Komposts besteht die 
Gefahr der Anreicherung von Mikro-Plastik im Boden durch 
unvollständig abgebaute Bioplastik-Tüten.
Um Flüssigkeit aufzusaugen kann auch eine Lage Papier oder 
Pappe am Boden der Tonne helfen. Im Winter ist es wichtig, die 
Feuchtigkeit herauszuhalten, damit die Bioabfälle nicht an der 
Tonne festfrieren. Das Auslegen des Tonnenbodens mit Papier 
hilft dabei. Die Tonne sollte in Frostzeiten nach Möglichkeit erst 
kurz vor der Leerung herausgestellt werden. Im Sommer kann 
es helfen, kleine Mengen von gelöschtem Gartenkalk (erhältlich 
im Gartenmarkt) einzustreuen, um die Feuchtigkeit zu binden 
und Insekten fernzuhalten. Auch sollte besonders darauf geach-
tet werden, dass der Deckel geschlossen ist und die Tonne nicht 
in der prallen Sonne, sondern im Schatten steht.
Die sorgfältige Befüllung der BET mit Bioabfällen ist wichtig, 
um deren Inhalt zu Qualitätskompost verarbeiten und in der 
Landwirtschaft für die Lebensmittelerzeugung verwerten zu 
können.
Sind Störstoffe in der Tonne enthalten, werden diese beim Laden 
von einem am Sammelfahrzeug verbauten Detektionssystem er-
kannt und die Tonne wird nicht geleert.
Weitere Tipps zur Nutzung der Bioenergietonne und zum Thema 
Bioabfälle sind unter www.kwin-online.de zu finden. Im dor-
tigen „Marktplatz Abfallvermeidung“ sind auch z.B. Hofläden 
gelistet, bei denen regional und abfallarm eingekauft werden 
kann.
Für Fragen ist die KWiN unter Telefon 06281/906-0 erreichbar.
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Schule und Bildung

Basketballturnier der Klassen 8-10
Ende Januar war es an der Martin-von-Adelsheim-Schule nach 
drei Jahren Pause endlich wieder so weit, dass die Klassen 8 
bis 10 gegeneinander im Basketballturnier in der neuen Halle 
antreten konnten. Vor Beginn des Turnieres erklärte Sportlehrer 
Johannes Ackermann, der das Turnier zusammen mit seinem 
Sportkollegen Peter Dörr organisiert hatte, noch einmal die 
Spielregeln sowie den Ablauf des Tages. Pro Mannschaft müs-
sen sich immer fünf Spieler auf dem Feld befinden, hierunter 
muss mindestens ein Mädchen vertreten sein. Insgesamt konn-
ten sich alle Klassen in je drei Spielen für die nächste Runde 
qualifizieren. „Das A und O ist, dass wir alle Spaß haben und 
fair bleiben!“, schloss Ackermann seine Ansprache. Die Mann-
schaften zeigten sich durchweg motiviert, kämpferisch und fair, 
während der Rest der Schüler zuschaute und anfeuerte. Auch 
die Grundschüler sowie Schulleiter Florian Loser schauten sich 
zeitweise das ein oder andere Spiel an. Nach der Mittagspause 
fanden zunächst die Spiele um die Plätze acht bis drei statt. 
Anschließend spielten im Halbfinale die Teams 10a gegen 10b 
und die Klasse 9a trat gegen die Klasse 9c an. Kurz darauf stan-
den auch die beiden Mannschaften für das Finale fest: Die Klas-
se 9c gegen 10b. Alle Spieler hatten bereits im Vorfeld ihr Bes-
tes gegeben, doch nun hieß es noch einmal, die letzten Kräfte zu 
sammeln und mit der richtigen Taktik zu gewinnen. Nach einem 
harten, aber fairen Kampf stand der Spielstand fest: 6:2 für die 
Klasse 10b. Auf Platz drei schaffte es die Klasse 9a, Platz 2 ging 
an die Klasse 9c und der Pokal wurde an die Klassensprecherin 
Michelle Fritzder Klasse 10b überreicht. Zum Ausklang und 
um noch einmal etwas den Spaß in den Mittelpunkt zu rücken, 
spielten sowohl verschiedene Lehrerteams gegeneinander, aber 
auch das Team Schüler gegen Lehrer, welches immer wieder 
sehenswert ist. Gegen 15.15 Uhr endete das Basketballturnier, 
Hannes Ackermann lobte die Schüler noch einmal für ihren 
Einsatz und ihre Fairness und es wurde gemeinsam aufgeräumt. 
Events wie diese bleiben im Kopf und wirken hoffentlich auch 
im normalen Schulalltag nach, denn die großartigen Partien, 
das wunderbare Zusammenspiel und Fairness führen auch im 
Unterricht zum Erfolg.

Informationsveranstaltungen zur Schüleraufnahme für das 
Schuljahr 2023/24

Realschulaufbauzug: Mittwoch, 15.2.2023 um 19.00 Uhr 
(kleine Aula)
Neue 5er: Donnerstag, 2.3.2023 um 18.00 Uhr (Forum) 
sowie Samstag, 4.3.2023 um 14.00 Uhr (Forum)
Schülerinnen und Schüler, die in diesem Schuljahr die Mittlere 
Reife oder einen vergleichbaren Schulabschluss machen und am 
Eckenberg-Gymnasium die Allgemeine Hochschulreife erlan-
gen möchten, sind herzlich eingeladen, an der Veranstaltung 
am 15. Februar in der kleinen Aula des EBG teilzunehmen. Sie 
werden ausführlich über Voraussetzungen, Struktur und Anfor-
derungen des „Realschulaufbauzugs“ informiert.
Die beiden Informationsveranstaltungen für die Viertklässler und 
ihre Eltern folgen am 2. März sowie 4. März 2023 im Forum des 
EBG. An diesen beiden Informationstagen wird dargestellt, wie 
am EBG das achtjährige und neunjährige Gymnasium parallel 
umgesetzt werden („Adelsheimer Modell“). Des Weiteren wird 
unter anderem über die in Adelsheim angebotenen Profilzüge, 
die Fremdsprachenfolge, die Arbeitsgemeinschaften oder etwa 
die freiwillige kostenlose Hausaufgabenbetreuung informiert. 
Ebenso können Schüler und Eltern unsere Mensa kennenlernen 
- Dank des Küchenpersonals wird neben Frühstück täglich ein 
frisches und vor Ort gekochtes Mittagessen angeboten.
Das Eckenberg-Gymnasium bietet den Schülerinnen und Schü-
lern zwei Profilzüge an: ein naturwissenschaftliches und ein 
musisches Profil. Im Musikprofilzug nehmen die Schüler neben 
verstärktem Musikunterricht an einem kostenlosen Instrumen-
talunterricht teil. Im naturwissenschaftlichen Profil bietet das 
Landesschulzentrum für Umwelterziehung (LSZU) mit sei-
ner hervorragenden Ausstattung eine Bereicherung für den 
NwT-Unterricht. An beiden Veranstaltungsterminen können die 
Eltern sich verschiedene Kurzvorträge zum vielseitigen Ange-
bot des EBG anhören. Parallel dazu lernen die Grundschüler 
das Gymnasium während einer Schulrallye mit Schaustunden 
kennen.
Die Anmeldung an die weiterführende Schule kann am 8. März 
und 9. März 2023 im Sekretariat vorgenommen werden. 
Nähere Informationen zur Schule erhalten Sie auf der Schul-
homepage  www.eckenberg-gymnasium.de oder www.ebg.
schule. Zusätzlich können persönliche Beratungstermine jeder-
zeit über das Sekretariat vereinbart werden, Tel. 06291/270.

Termine zur Schüleranmeldung in Klasse 5
Anmeldungen von Schülerinnen und Schülern für die Klas-
se 5 des neuen Schuljahres 2023/2024 nimmt das Eckenberg-
Gymnasium Adelsheim am Montag, 6.3.2023 und am Dienstag, 
7.3.2023 von 8.00 bis 16.00 Uhr sowie am Mittwoch, 8.3.2023 
und am Donnerstag, 9.3.2023 von 8.00 bis 17.00 Uhr entgegen.
Wir bitten um vorherige telefonische Terminvereinbarung 
unter 06291/270.
Bitte lassen Sie uns bzgl. der Anmeldung das Anmeldeformular 
(Downloadbereich Homepage), eine Kopie der Geburtsurkunde 
(Familienstammbuch), die Empfehlung der Grundschule sowie 
„die Anmeldung an der weiterführenden Schule“ (Formblatt 
3 und 4/wird von der Grundschule ausgegeben) sowie einen 
Nachweis der Masernimpfung (Impfpass: 2 Kreuze) und evtl. 
eine Bestellung der Fahrkarte (mit Passbild) zukommen.

Best of Musikprofil - 
vielseitige Musikschüler zeigten ihr Können

Am Eckenberg-Gymnasium haben Musikprofilschüler die Mög-
lichkeit, kostenfreien Einzelunterricht zu erhalten. Sowohl mit 
dem im Rahmen des Musikprofils erlernten Instrument als auch 
mit Instrumenten, die sie zum Teil schon seit ihrer frühen Kind-
heit spielen, können sich musikalisch begabte und engagierte 
Schüler an der Schule einbringen. Eine Bühne für solistische 

Beste Infos: Ihr Mitteilungsblatt
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Beiträge bieten hierbei u.a. die seit dem letzten Jahr stattfin-
denden Konzerte unter dem Motto „Best of Musikprofil“. Auch 
beim ersten Konzert in diesem Jahr war eine große Bandbreite 
mit einer Altersspanne von Klasse 6 bis zur Jahrgangsstufe 2 
vertreten. Sieben Schülerinnen und Schüler haben ein Kon-
zertprogramm von ca. 45 Minuten vorbereitet. Verbunden mit 
einer kleinen Quizfrage zu jedem Stück, bekamen auch die 
Schüler von acht Klassen der Schule in drei Musikstunden die 
Gelegenheit, sich das Konzertprogramm anzuhören. Die Mit-
wirkenden konnten während dieser kleinen Tournee ihre Stücke 
weiterentwickeln, festigen und für das Abendkonzert wertvolle 
Bühnenerfahrungen sammeln. Die zuhörenden Klassen waren 
begeistert und fasziniert von den Beiträgen auf sehr hohem 
musikalischem Niveau und wiederholten oder lernten ganz 
nebenbei ein paar musikalische Fachbegriffe.
Das Programm eröffnete Felicia Stromberger (Kl. 6) mit dem 
harmonisch-klangmalerischen Klavierstück „Schiff im Gewit-
ter“ von Anikó Drabon. Auf dem im letzten Jahr aufwändig 
restaurierten Steinway-Flügel versetzte sie mit ihrem sehr siche-
ren Vortrag in so jungem Alter die Zuhörer in Staunen. Lea 
Haiml (Kl. 7) verzauberte das Publikum mit ihrer ausdrucks-
vollen Stimme. Sie präsentierte die berühmte Arie „Già il sole 
dal Gange“ von Alessandro Scarlatti. Dieses Stück war ein 
Teil ihres Programms beim diesjährigen Regionalwettbewerb 
„Jugend musiziert“, bei dem sie einen ersten Preis mit Weiterlei-
tung zum Landeswettbewerb erhielt. Ida Stock (JS 2), die kurz 
vor der fachpraktischen Abiturprüfung steht, entführte mit der 
„Barcarolle“, dem 3. Frühlingsstück aus „Die Jahreszeiten op 
37a“ von Pjotr Iljitsch Tschaikowski, in die Welt der Programm-
musik. Zu der wehmütigen Melodie des Gondelstücks ließ sich 
der Komponist in Venedig inspirieren. Ein eher selten erlebbares 
Instrument brachte Mira Zucker (Kl. 10) dem Publikum mit ein 
paar einleitenden Erklärungen näher. Die letztjährige Preisträ-
gerin beim Bundeswettbewerb bot auf ihrer Harfe das für dieses 
Instrument ungewöhnlich rhythmische und flotte Stück „Orphan 
Black“ von Katrin Unterlercher dar. Sehr vielseitig engagiert 
ist Elias Hambrecht (Kl. 9). Er spielt nicht nur Kontrabass im 
Streichorchester, E-Bass in der Bigband und wird die für den 
23. und 24. Mai geplanten Aufführungen der Musical-AG mit 
dem Titel „Coco Superstar“ begleiten. Er verstärkt zudem den 
EBG-Chor mit seiner Stimme. Er spielte den beliebten Satz 
„Rondo all’ongarese“ aus dem „Klaviertrio“ in G-Dur von 
Joseph Haydn, der für Kontrabass außergewöhnlich virtuos ist. 
Mit ihrer facettenreichen Stimme entführte Olivia Fink (JS 1) 
das Publikum in eine ganz andere Musikrichtung. Sie trug die 
Popballade „Easy On Me“ von Adele Adkins eindrucksvoll vor. 
Auch wenn sie hier einmal mehr gezeigt hat, dass sie solistische 
Auftritte meistern kann, ist sie mit ihrer sicheren Stimme auch 
ein unerlässliches Mitglied im Chor. Auch Emilie Schönbein 
(JS 2) ist musikalisch sehr breit aufgestellt. In der EBG-Bigband 
spielt sie Tenorsaxophon und hat privat Gesangsunterricht. 
Bei den Vorbereitungen zu ihrem fachpraktischen Abitur an 
der Querflöte wurde sie tatkräftig von Johannes Liepold, seit 
diesem Schuljahr Instrumentallehrer für Holzblasinstrumente 
am EBG, begleitet. Aus ihrem Abiturprogramm spielte sie mit 
Leichtigkeit und viel Ausdruck eine Komposition im Stil eines 
sizilianischen Tanzes, die bekannte „Sicilienne“ von Gabriel 
Fauré. Sie beendete den musikalischen Teil des Abends mit 
einem zweiten Stück, dem „Allegretto“ von Benjamin Godard 
als virtuoser Rausschmeißer.
Dank der Bewirtung des Fördervereins des Eckenberg-Gymna-
siums ging das musikalische Programm nahtlos in einen gemüt-
lichen Teil über. Bei Häppchen und Getränken konnten die 
zahlreichen Konzertbesucher und Musiker den Abend gemüt-
lich ausklingen lassen und miteinander ins Gespräch kommen. 
Die Schule freut sich über die gute Zusammenarbeit mit den 
Musikschulen conTakt, Bauland und Möckmühl, wo die auf-
tretenden Jugendlichen teilweise ihren Instrumentalunterricht 
erhalten. Ein großer Dank gilt auch Nikola Irmai-Koppányi und 

István Koppányi für die Klavierbegleitung und die Moderation 
der Konzerte.

Landesschulzentrum für Umwelterziehung 
(LSZU)

Rennmäuse & Co. faszinieren Groß und Klein
Im Erdgeschoss des Eckenberg-Gymnasiums gibt es immer 
etwas zu entdecken. In den vier unmittelbar im Gang befindli-
chen Schaukästen des Fachbereiches Biologie sind wieder put-
zige Tiere zu bestaunen. Von der neuen Gestaltung der Gehege 
und Präsentation der Tiere sind die Schülerinnen und Schüler, 
aber auch die Kolleginnen und Kollegen begeistert.
In den Pausen, aber auch bei einem Unterrichtsgang, können 
hier die Tiere näher betrachtet und das interessante Verhalten 
der verschiedenen Tiere beobachtet werden.
Ein Gehege wurde so umgestaltet, dass hier eine Gruppe Renn-
mäuse artgerecht untergebracht werden kann. Mittlerweile sind 
drei männliche Tiere eingezogen. Die putzigen Nagetiere zei-
gen ein interessantes Neugier- und Sozialverhalten. Mit Hilfe 
unserer Rennmäuse können die Schülerinnen und Schüler die 
typischen Merkmale eines Säugetiers im Unterricht selbststän-
dig erarbeiten. Die Namensgebung für die drei Akrobaten steht 
allerdings noch aus. Bei der Viertklässlerinformation im März 
sollen die Schülerinnen und Schüler unserer zukünftigen 5. 
Klasse mitentscheiden dürfen.
Auch unsere Bartagame konnte in einen naturnah gestalteten 
Schaukasten einziehen. Hier hat sie genügend Platz um ihrer 
Lieblingsbeschäftigung, dem „Sonnenbaden“ unter der UV- 
und Wärmelampe, nachzugehen. Die Vielfalt an Reptilien, ihre 
Merkmale sowie ihre Verhaltensweisen sind zudem ein weiterer 
wichtiger Unterrichtsbaustein im BNT-Unterricht.
Bei so viel Bewegung in den Nachbargehegen gehen unsere 
Buntbarsche regelrecht unter. Allerdings ist auch hier wieder 
Nachwuchs zu bestaunen. Die evolutive Herausbildung der 
Buntbarsche wird im Unterricht der Kursstufe genauer themati-
siert. Die Tiere werden durch unsere Tier-AG unter Leitung von 
Bianca Kaiser betreut.

Die Planungen für die neue Schulgartensaison 
laufen auf Hochtouren

Schulgarten-AG in den Startlöchern
Nachdem die Schulgarten-AG am Eckenberg-Gymnasium im 
Winterhalbjahr im Wesentlichen indoor stattfinden musste, ste-
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hen die Teilnehmerinnen und Teilnehmer schon mit Vorfreude 
in den Startlöchern für die neue Schulgartensaison.
Die bestehenden Hochbeete im Eingangsbereich unseres Schul-
gartens sollen dann ausschließlich durch die AG bewirtschaftet 
werden. Ziele sind die Vielfalt an Wild- und Nutzpflanzen 
sowie einheimische Tiere kennenzulernen, den pflanzlichen 
Entwicklungszyklus hautnah mitzuerleben, alle notwendigen 
Pflegemaßnahmen durchzuführen und die Ernte in der Küche 
zu leckeren Gerichten zu verarbeiten.
Im letzten Jahr war der Verkauf von Jungpflanzen und Setzlin-
gen ein voller Erfolg. In diesem Schuljahr plant die Arbeits-
gemeinschaft unter Leitung von Svenja Rappold wieder die 
Anzucht und Vermarktung diverser Pflanzen.
Auch die Teilnahme an der bundesweiten Kartoffel-Aktion 
„Kids an die Knolle“ ist wieder geplant.

Schulgärten im Fokus
Durch die Mitgliedschaft in der Bundesarbeitsgemeinschaft e.V. 
unterstreicht das Eckenberg-Gymnasium die Bedeutung von 
Schulgärten für den erfolgreichen Sozialisationsprozess und das 
Lernen der Kinder und Jugendlichen in Kitas und Schulen. Die 
originale Begegnung mit Pflanzen und Tieren sowie das Auf-
decken und Hinterfragen von Naturphänomenen muss ein zen-
traler Bestandteil von naturwissenschaftlichem Unterricht sein.
Mit der Anmeldung und der Teilnahme am „Tag des Schulgar-
tens“ sowie bei der „Schulgarteninitiative Baden-Württemberg“ 
soll öffentlichkeitswirksam auch wieder die Bedeutung der 
Schulgärten stärker in das Bewusstsein von Lehrenden, aber 
auch Schülerinnen und Schülern gerückt werden. In den vergan-
genen Jahren wurde die Schulgartenarbeit am Eckenberg-Gym-
nasium mehrfach als Leuchtturmprojekt ausgezeichnet.

Zahlreiche Schulgartenprojekte in Planung
Der Schulgarten ergänzt nicht nur den naturwissenschaftlichen 
Unterricht. So zeigt der Bildungsplan fast aller Fächer einen 
deutlichen Bezug zum Schulgarten.
Granatapfel, Feige und Co - an diversen Stellen der Bibel befin-
den sich Hinweise auf ganz unterschiedliche Pflanzen der alten 
Welt und deren Bedeutung im Alltag unserer Vorfahren. Um 
diese stärker in den Fokus zu rücken und den Unterricht durch 
praktische Erfahrungen zu ergänzen, wird derzeit in Zusammen-
arbeit mit der Fachschaft Religion die Anlage eines Bibelpflan-
zenbeetes geplant. Um die Einbindung in den Unterricht sicher-
zustellen, erfolgt zudem die Anpassung des Schulcurriculums.
Auch das Fach Geographie hat Interesse bekundet. In Abspra-
che mit der Fachschaft sollen weitere typische Pflanzen der 
Subtropen in einem mediterranen Beet präsentiert werden. So 
können die speziellen Anpassungen der Mittelmeervegetation 
bei einem Unterrichtsgang veranschaulicht werden.

Die Bedrohung der Artenvielfalt ist ein ernstzunehmendes Pro-
blem. Am 17.6. und 18.6. hat der Landesnaturschutzverband 
Baden-Württemberg e.V. daher den „Tag der Artenvielfalt“ 
ausgerufen. Um stärker für die Bedeutung der Arten- und Sor-
tenvielfalt zu sensibilisieren, wird daher auch ein Vielfaltsbeet 
in unserem Schulgarten entstehen. In diesem Jahr soll hier ein 
kleiner Einblick in die Sortenvielfalt bei Salbei und Minze 
gezeigt werden.

Ganztagsrealschule Osterburken
Informationen zur Wahl der weiterführenden Schule 

nach der Klasse 4
Sehr geehrte Eltern der Klassenstufe 4,
liebe Schülerinnen und Schüler,
als eine weitere Hilfestellung bei der Entscheidung über die 
Wahl der weiterführenden Schulen bietet die Realschule Oster-
burken eine Informationsveranstaltung an. Schulleitung und 
Lehrkräfte informieren über den Bildungsplan der Realschule 
in Baden-Württemberg und zeigen das pädagogische Konzept 
sowie die Schwerpunkte und Besonderheiten der gebundenen 
Ganztagsrealschule Osterburken auf.
Die Veranstaltung findet in der Aula der Realschule statt. Es 
besteht die Möglichkeit sich bei einem Rundgang durch das 
Schulgebäude und bei Bedarf durch Gespräche mit der Schul-
leitung über die Schule als Lern- und Lebensort zu informieren.
Für die ebenfalls eingeladenen Schülerinnen und Schüler der 4. 
Klassen werden gesonderte Aktivitäten angeboten. Die Schüler 
und Schülerinnen der RSO übernehmen die Bewirtung. Wir bit-
ten die Besucher die Parkmöglichkeiten in der Schulstraße bzw. 
Hemsbacher Straße zu benutzen.
Die Veranstaltung findet am Donnerstag, 9. Februar um 18.30 
Uhr und am Samstag, 11. Februar um 14.00 Uhr in der Real-
schule Osterburken statt.

Erweiterter Anmeldezeitraum für die Klasse 5 
an der Realschule Osterburken

Die Möglichkeiten, Ihr Kind für die neuen 5. Klassen an der 
Realschule Osterburken anzumelden, sind ausgeweitet worden. 
Eine Anmeldung ist nun vom 6.3. bis 9.3.2023 möglich. 
Für das Schuljahr 2023/2024 ist die Anmeldung - nach Vorgaben 
des Ministeriums - neben der Anmeldung in Präsenz auch digi-
tal möglich. Wir bitten Sie, von diesen Möglichkeiten Gebrauch 
zu machen. Das hierfür notwendige Anmeldeformular finden 
Sie auf unserer Homepage (realschule-osterburken.de).
Die Anmeldung ist erst wirksam, wenn der Schule die Grund-
schulempfehlung (Blatt 3 und 4) im Original bis spätestens 
9.3.2023 vorgelegt wird. Weitere Unterlagen (z.B. Masern-
schutz 2x, Passfoto für Fahrkarte usw.) können noch nachge-
reicht werden.
Eine persönliche Anmeldung kann (Terminvereinbarung auch 
möglich) zu folgenden Zeiten im Sekretariat vorgenommen 
werden:
Montag, 6.3. von 9.00 bis 17.00 Uhr
Dienstag, 7.3. von 8.00 bis 16.00 Uhr
Mittwoch, 8.3. von 8.00 bis 16.00 Uhr
Donnerstag, 9.3. von 9.00 bis 17.00 Uhr
Sie können sich bei Fragen auch gerne telefonisch mit uns in 
Verbindung setzten (Telefon 06291/647619) oder uns eine E-
Mail senden (info@realschule-osterburken.de).

Realschule Osterburken
Manege frei für das Zirkusprojekt

Projektwoche der Realschule Osterburken endet am 
17.3. und 18.3. mit großem Spektakel im echten Zirkuszelt 

an der Baulandhalle
„Kannst du nicht war gestern - heute ist Zirkus!“ 

Unter diesem Motto startet die Projektwoche der Realschule 
Osterburken vom 13.3. bis 17.3.2023 für die Klassenstufen 5 bis 

Die Hochbeete im Eingangsbereich unseres Schulgartens 
werden von der Schulgarten-AG geplant, bepflanzt und 

gepflegt
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7. Im Rahmen einer Fortbildung hatten die teilnehmenden Lehr-
kräfte bereits die Gelegenheit, sich mit Unterstützung erfahrener 
Zirkuspädagogen des „Zirkus ZappZarap“ die notwendigen 
Grundkenntnisse für solch ein bevorstehendes Vorhaben anzu-
eignen. Dieses Wissen bezüglich der verschiedensten Zirkus-
Genres soll nun an die Schülerinnen und Schüler weitergegeben 
werden. Im Laufe dieser Projektwoche wird Schritt für Schritt 
eine richtige Zirkus-Show entstehen, die ihr Finale in drei Vor-
stellungen in der Manege des Zirkuszeltes an der Baulandhalle 
findet, welches mit tatkräftiger Unterstützung der Elternschaft 
eigens für dieses Projekt errichtet wird.
Die Schulgemeinschaft der Realschule Osterburken freut sich 
auf zahlreiche zirkusbegeisterte Besucher.
Info: Die Premiere findet am Freitag, 17.3. um 17.00 Uhr statt. 
Zwei weitere Vorstellungen wird es am Samstag, 18.3. um 
10.00 und 13.00 Uhr geben. Karten für die Vorstellungen (Preis 
6 Euro, ermäßigt 4 Euro) sind ab Dienstag, 13.2. im Sekretariat 
der Realschule Osterburken sowie im Bürgerbüro des Rathauses 
Osterburken erhältlich. Ebenfalls sind Karten an der Veranstal-
tungskasse erhältlich.

Volkshochschule Buchen
Kurse

Body-Workout
In diesem Kurs erwartet die Teilnehmenden ein Mix aus Tanz 
und Übungen. Neue Stärke, verbesserte Beweglichkeit und in-
tensive Kräftigung der Muskeln sind die erklärten Ziele unserer 
Trainerin. Der VHS-Kurs „Body-Workout - Ganzkörpertrai-
ning“ beginnt am Mittwoch, 1. März, umfasst zehn Termine und 
findet jeweils von 18.30 bis 19.30 Uhr in der Frankenlandschule 
Walldürn statt. Anmeldungen und weitere Infos unter www.vhs-
buchen.de.

Grammar-Refresher
Dieser VHS-Kurs bietet Schülern in einer kleinen Gruppe die 
passgenaue Unterstützung, die sie brauchen, um Prüfungen zu 
bestehen und ihre Noten zu verbessern. Die Themen richten sich 
nach den Wünschen und Bedarfen der Kursteilnehmenden. Der 
VHS-Kurs „Grammar-Refresher für SchülerInnen“ beginnt am 
Samstag, 4. März, umfasst vier Termine und findet jeweils von 
10.00 bis 12.15 Uhr im VHS-Haus 1 in Buchen statt. Anmeldun-
gen und weitere Infos unter www.vhs-buchen.de.

Pilates für Fortgeschrittene
„Nach 10 Stunden fühlen Sie sich besser, nach 20 Stunden se-
hen Sie besser aus, und nach 30 Stunden haben Sie einen neuen 
Körper.“ (Zitat Josef Pilates). Die Teilnehmenden bekommen 
professionelle Hilfestellung, um Kräftigung, Beweglichkeit und 
Entspannung gezielt zu trainieren. Der VHS-Kurs „Pilates für 
Fortgeschrittene“ beginnt am Mittwoch, 1. März, umfasst zehn 
Termine und findet jeweils von 20.10 bis 21.10 Uhr in der Mar-
tin-von-Adelsheim-Schule Adelsheim statt. Anmeldungen und 
weitere Infos unter www.vhs-buchen.de.

Musikschule Bauland e.V.
Vier Weiterleitungen 

zum Landeswettbewerb „Jugend musiziert“
Der 60. Regionalwettbewerb Jugend musiziert wurde an den 
vergangenen Wochenenden in Heidelberg, Heilbronn und 
Schwäbisch Hall ausgetragen, an allen drei Wertungsorten 
war die Musikschule Bauland durch Schülerinnen und Schüler 
vertreten.
In der Altersgruppe 2 erhielt Joen Park (Violoncello) zusam-
men mit ihrer Schwester Joan Park (Violine/als Gast) in der 
Kategorie Streicher-Ensemble, gemischte Besetzung, einen her-
vorragenden 1. Preis (24 Punkte) mit Weiterleitung zum Lan-
deswettbewerb. In der Altersgruppe 3 erspielten in der Wertung 
Drumset Pop Florian Ried mit 19 Punkten und Philip Eiffler mit 
20 Punkten jeweils einen tollen 2. Preis.

Die Geschwister Valentin (Klavier) und Maria (Akkordeon/als 
Gast) Balagula konnten sich in der Altersgruppe 4 in der Wer-
tung Akkordeon Kammermusik ebenfalls über einen schönen 2. 
Preis mit 20 Punkten freuen. Das Violoncello-Trio von Kristian 
Koppányi mit Ida Fischer und Jule Reichert (beide als Gast) ist 
in der Altersgruppe 4 in der Wertung Streicher-Ensemble, glei-
che Instrumente, angetreten und wurde für seine Darbietung mit 
einem 1. Preis (23 Punkte) mit Weiterleitung zum Landeswett-
bewerb honoriert. Auch in der Wertung Drumset Pop erspielte 
sich Kristian Koppányi mit dem großartigen Ergebnis von 24 
Punkten einen 1. Preis und damit ebenfalls die Möglichkeit zur 
Teilnahme am Landeswettbewerb, der dieses Jahr zwischen 
dem 22. und 26. März in Künzelsau ausgetragen wird.
Nelli Koppányi überzeugte die Jury in der Altersgruppe 5 in der 
Wertung Gesang mit ihrer facettenreichen Stimme sowie einer 
perfekten Performance und erreichte mit der Höchstpunktzahl 
25 Punkte ein Traumergebnis. Auch sie wird die Musikschule 
Bauland beim Landeswettbewerb vertreten.
Ein großer Dank gebührt den vorbereitenden Lehrkräften Regi-
ne Böhm, Diego Longo, István Koppányi und Edgar Tempel, 
die mit ihrer professionellen Anleitung den Preisträgerinnen und 
Preisträgern zur Höchstform verhalfen.

Ärzte- und Apothekendienst

Ärztlicher Notfalldienst
Wenn Sie nachts, am Wochenende oder an Feiertagen einen Arzt 
brauchen und nicht bis zur nächsten Sprechstunde warten kön-
nen, ist der ärztliche Bereitschaftsdienst für Sie da. Innerhalb von 
20 bis 30 Autominuten erreichen Sie von jedem Ort in Baden-
Württemberg eine Notfallpraxis, die Sie während der Öffnungs-
zeiten ohne vorherige Anmeldung direkt aufsuchen können. In 
den meisten Fällen sind die Bereitschafts dienstpraxen direkt an 
Krankenhäusern angesiedelt. Sie kümmern sich darum, dass Pa-
tienten in dringenden medizinischen Fällen auch außerhalb der 
regulären Sprechzeiten ambulant behandelt werden.
Die Allgemeine Notfallpraxis Buchen und Mosbach sind infol-
ge der COVID-19-Pandemie vorübergehend umgezogen.
Die Übergangsadresse während der COVID-19-Pandemie:
Neckar-Odenwald-Kliniken
Schwesternwohnheim des Krankenhauses Buchen
Dr.-Konrad-Adenauer-Str. 37 A, 74722 Buchen 
Öffnungszeiten
Samstag, Sonntag und an Feiertagen von 8.00 bis 22.00 Uhr
Allgemeine Notfallpraxis Möckmühl
SLK-Kliniken - Krankenhaus Möckmühl
Hahnenäcker 1, 74219 Möckmühl
Öffnungszeiten
Samstag, Sonntag und an Feiertagen von 8.00 bis 16.00 Uhr
Ärztlicher Bereitschaftsdienst an den Wochenenden und 
Feiertagen und außerhalb der Sprechstundenzeiten
kostenfreie Rufnummer  116 117
In lebensbedrohlichen Situationen, insbesondere bei Verdacht 
auf Herzinfarkt oder Schlaganfall, bei starken Blutungen oder 
Bewusstlosigkeit unbedingt den Rettungsdienst unter der 112 
anrufen.
Kostenfreie Onlinesprechstunde
Montag bis Freitag 9.00 bis 19.00 Uhr: docdirekt - kostenfreie 
Onlinesprechstunde von niedergelassenen Haus- und Kinder-
ärzten nur für gesetzlich Versicherte unter  0711/96589700 
oder docdirekt.de

Zahnärztlicher Notdienst
zu erreichen unter Tel. 0761/12012000
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Zahnärztliche Notfallversorgung nach  
Unfällen

Zahnärztliche Notfalldienstnummer: 0761/12012000
Notfalldienstsuche der KZV BW: 
www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst

Augenärztlicher Notfalldienst
zu erreichen unter 116 117

Kinderärztlicher Notfalldienst
zu erreichen unter 116 117

Apotheken-Notdienst
Der Notdienst beginnt morgens um 8.30 Uhr und endet am an-
deren Morgen um 8.30 Uhr.
Fr., 10.2. Sanus-Apotheke, Daimlerstr. 1, Buchen, 
 Tel. 06281/5540400
Sa., 11.2.  Odenwald-Apotheke, Hofstr. 10, Buchen, 
 Tel. 06281/52600
So., 12.2.  Bauland-Apotheke, Bahnhofstr. 47, Seckach, 
 Tel. 06292/264
Mo., 13.2. Apotheke am Musterplatz, Wilhelmstr. 25, Buchen, 
 Tel. 06281/4548
Di., 14.2.  Bauland-Apotheke, Bofsheimer Str. 11, Rosenberg-
 Sindolsheim, Tel. 06295/212
Mi., 15.2. Stadt-Apotheke am Bild, Hochstadtstr. 16, Buchen, 
 Tel. 06281/8957
Do., 16.2.  Bauland-Apotheke, Marktstr. 5 A, Adelsheim, 
 Tel. 06291/62130
Fr., 17.2.  Sonnen-Apotheke, Brucknerstr. 13, Buchen, 
 Tel. 06281/560022
Der Notdienstplan kann auch im Internet nachgesehen wer-
den unter: www.aponet.de, Festnetz kostenfreie Rufnummer: 
0800/0022833 bzw. in der Tagespresse.

Wohnberatung für Senioren und  
behinderte Menschen - barrierefreies  

Wohnen und Leben
Unterstützung bei sämtlichen Fragen der Wohnraumanpassung, 
Finanzierung, Hilfsmittelberatung und bei Umbau
Ansprechpartnerin: Andrea Körner, Altenhilfe-Fachberaterin 
des Landkreises, Scheffelstr. 3, Mosbach, Tel. 06261/84-2284.

Altenhilfe-Fachberatung
Der Altenhilfe-Fachberater unterstützt die Seniorenarbeit.
Er ist Ansprechpartner für Einzelpersonen, Einrichtungsträger, 
Institutionen sowie weitere Gruppierungen des Landkreises.
Ansprechpartnerin: Andrea Körner, Scheffelstraße 3, Mosbach, 
Tel. 06261/84-2284

Pflegestützpunkt Neckar-Odenwald-Kreis
Sie haben Fragen zum Thema Alter, Versorgung und Pflege?
Wir beraten und informieren Betroffene, Angehörige und Inte-
ressierte.
Kontaktdaten
Pflegestützpunkt Neckar-Odenwald-Kreis, Hollergasse 14,
74722 Buchen
Ansprechpartner
Jutta Landwehr, Tel. 06281/5212-2550
Jutta Baumgartner-Kniel, Tel. 06281/5212-2551
Tägliche Öffnungszeiten - um vorherige Terminabsprache wird 
gebeten.

Kirchliche Nachrichten

Evangelische Kirchengemeinde
Adelsheim

Torgasse 10, Adelsheim, Tel. 06291/1213, Fax 06291/2432
E-Mail: adelsheim@adelsheim-boxberg.de
Öffnungszeiten im Pfarramt
Montag 14.00 bis 17.00 Uhr

Wochenplan
Sonntag, 12.2. - Sexagesimae
9.30 Uhr Gottesdienst (Team)
Dienstag, 14.2.
14.30 Uhr Ökumenischer Seniorennachmittag im Gemein-
dehaus: Wir feiern Fastnacht.
Sonntag, 19.2. - Estomihi
9.30 Uhr Gottesdienst (Bless)

Vorschau
Herzliche Einladung zum Kaffeenachmittag 
„Genuss mit süßer Verführung“ am Sonntag, 26.2. von 14.00 
bis 17.00 Uhr im evangelischen Gemeindehaus, Torgasse 10
Eine Tasse Kaffee oder Tee mit einem Stück Torte oder Kuchen 
aus der vielfältigen Auswahl hausgemachter Köstlichkeiten in 
gemütlicher Atmosphäre. Die Kuchen und Torten können auch 
gerne für die Kaffeetafel daheim mitgenommen werden.
Teamsuche für die Osternacht am 8.4.2023 um 21.00 Uhr in 
der Jakobskirche
Dieser Gottesdienst kann stattfinden, wenn sich einige Personen 
bereit erklären, ihn mit mir gemeinsam vorzubereiten. Bitte bei 
Interesse bei Frau Bless melden.
Besuchen Sie unsere Webseite im Internet, hier finden Sie ak-
tuelle Informationen: www.adelsheim-boxberg.de, dann unter 
Gemeinden: Adelsheim.

Katholische Kirchengemeinde 
St. Marien lädt ein

Wochenplan
Freitag, 10.2. - hl. Scholastika, Jungfrau
  8.30 Uhr Laudes   
Sonntag, 12.2. - 6. Sonntag im Jahreskreis, Jk. A, L1: Sir 
15,15-20, L2: 1 Kor 2,6-10, Ev: Mt 5,17-37
10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier
Mittwoch, 15.2. - Tag der „ewigen Anbetung“  
17.30 Uhr Beginn der Aussetzung; anschließend: Betstunde
18.30 Uhr Eucharistiefeier
Donnerstag, 16.2.  
19.30 Uhr Anbetung
Freitag, 17.2.  
  8.30 Uhr Laudes

Pfarrbüro
Am 20. und 21. Februar sind alle Pfarrbüros nachmittags ge-
schlossen.

Notfalltelefon unserer Seelsorgeeinheit: 0170/2307784
Für Sterbe- und seelsorgerische Notfälle steht Ihnen diese Ruf-
nummer rund um die Uhr zur Verfügung.

Erstkommunionvorbereitung
Familiengottesdienst am 12. Februar

Ganz herzlich möchten wir alle Familien zum Familiengottes-
dienst zu Fasching einladen:
Am 12. Februar um 10.30 Uhr in St. Kilian in Osterburken. Die 
Kinder und Erwachsenen dürfen gerne verkleidet kommen.

Krankenkommunion
Gelegenheit zum Empfang der Krankenkommunion im Rah-
men eines Hausbesuchs ist nach Absprache möglich. Wer einen 
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Besuch wünscht, möge sich bitte im Pfarrbüro Adelsheim (Tel. 
06291/1356) melden.
Mittwoch, 15.2. - Tag der ewigen Anbetung
17.30 Uhr Beginn der Aussetzung und anschließende Betstun-

de
18.30 Uhr Abschluss der Anbetung, Eucharistiefeier

Eucharistische Anbetungsstunde 
Gemeinsame Zeit mit Jesus

Die eucharistische Anbetung vor dem allerheiligsten Altarsakra-
ment ermöglicht uns, zur Ruhe zu kommen, uns auf die liebende 
Gegenwart des Herrn auszurichten und ihm unser Herz zu öff-
nen. Diese Form des „hörenden“ Gebetes lädt ein, einfach da zu 
sein und die Zeit zu teilen mit Jesus, aus Liebe zu ihm. Er heilt, 
er verwandelt, er liebt.
Wir laden Sie herzlich immer donnerstags von 19.30 bis 20.30 
Uhr nach Adelsheim - St. Marien zu dieser Anbetungsstunde 
ein. Elemente des Abends sind Lieder, ein geistlicher Impuls, 
Stille, Fürbitten und abschließender Segen. Danken wir dem 
Herrn gerade in einer Zeit der Unruhe und Vereinsamung, Zeit 
mit ihm und miteinander teilen zu dürfen.

Tag der offenen Tür: Die Kinderkrippe des Katholischen 
Kindergarten Don Bosco Adelsheim feiert

Am Sonntag, 29. Januar lud der Kath. Kindergarten Don Bosco 
die Familien der Einrichtung sowie alle Interessierten zum Tag 
der offenen Tür ins feierlich geschmückte Haus. Unter den gela-
denen Gästen befanden sich Bürgermeister Wolfram Bernhardt, 
der städtische Kindergartenbeauftragte Rainer Schöll, Diakon 
der Seelsorgeeinheit Thomas Eller, Leitungen und Kolleginnen 
aus Einrichtungen der Seelsorgeeinheit Adelsheim-Osterbur-
ken-Seckach sowie des Evangelischen Kindergartens Adels-
heim. Außerdem erwiesen der Vorsitzende des Kindergartenför-
dervereins Christian Herrmann mit Familie und Kerstin Gräf als 
Vorsitzende des Elternbeirats die Ehre. Anlass für die Feier war 
das 15-jährige Bestehen der Kinderkrippe der Einrichtung, wel-
ches sich bereits im Oktober des letzten Jahres jährte.
Die Feier begann um 11.00 Uhr mit einem Sektempfang und 
einer Begrüßungsrede von Einrichtungsleitung Natalia Leis. Da-
rin hieß sie zunächst alle Gäste herzlich willkommen. Leis wür-
digte die fast 30-jährige Geschichte der Einrichtung im jetzigen 
Gebäude. In ihren Augen zeichne die Einrichtung besonders ihr 
ständiges Streben nach Veränderung und Sich-Verbessern aus, 
Stillstand gebe es hier nicht und habe es auch nie gegeben. Dies 
gelte für alle Beteiligten - Träger, Familien und natürlich das 
Team. Die Einrichtung sei in besonderem Maße dynamisch und 
anpassungsfähig.
Leis dankte den Mitarbeiterinnen, die das Kindernest in beson-
derem Maße mitgeprägt hatten - sowohl den im Hause Verblie-
benen als auch denen, die sich mittlerweile auf andere Wege 
begeben haben.
Nach diesem offiziellen Teil durften sich die Anwesenden 
selbstständig die herausgeputzten Gruppenräume anschauen, 
die vielfältige Unterhaltung für die kleinen Gäste bot. Diese 
reichten von einer Bewegungslandschaft und Bällebad über Ak-
tivitätstabletts und einen Tisch voller gelber Styroporkügelchen 
zum Eintauchen im Krippenbereich bis hin zum Basteln bun-
ter Faschingsgirlanden, Schneeflockenstanzen oder dem Bauen 
mit Magnetelementen in den Räumen für Kinder über 3 Jahren. 
Auch das Springen nach den mit Helium gefüllten Luftballons, 
die zur Dekoration an den Zimmerdecken schwebten, erfreute 
sich bei den Kindern großer Beliebtheit.
In allen Gruppenräumen warteten Kolleginnen der Einrichtung, 
um Fragen zu beantworten, zum fachlichen Austausch oder ein-
fach zum netten Gespräch.
Gegen 12.00 Uhr wurde das reichhaltige Imbiss-Büfett eröffnet, 
die Kosten hierfür übernahm der Förderverein des Kindergar-
tens. Gleichzeitig unternahmen die Anwesenden eine Zeitreise 
in Form einer Powerpoint-Präsentation durch die letzten 15 Jah-
re der Krippe bis hin zum Ist-Zustand des jetzigen Kindernests. 
Die Präsentation war mit zahlreichen bunten Fotos gespickt, 

welche die Veränderungen über die Jahre anschaulich machten 
und zeigten, wie das Team viele Widrigkeiten bezwang, aber 
auch viele besondere Momente erlebte. Die Besonderheiten des 
Kindernests im Kindergarten Don Bosco wurden vorgestellt, 
wie hier regelmäßig neue Erzieher*innen ausgebildet werden 
oder auch die in besonderem Maße auf Bindung aufbauende pä-
dagogische Arbeit und Begleitung der Kinder. Auch auf noch 
vorhandene freie Plätze in der Kinderkrippe wurde verwiesen.
Bei Fingerfood wurde bis 14.00 Uhr mit neuen Familien, alten 
Kolleginnen und vielen Bekannten und Freunden des Hauses 
gefeiert.

Die AB-Gemeinde Adelsheim
lädt ein

Wochenplan
Freitag, 10.2.
19.00 Uhr Männervesper. Es erwartet Sie: Vortag, Gespräche 

und gemütliches Beisammensein. Für das Vesper 
erbitten wir einen Unkostenbeitrag von 5 €.

Sonntag, 12.2.
10.30 Uhr Begegnungsgottesdienst
Freitag, 17.2.
18.30 Uhr Teen-Treff
20.00 Uhr Gemeinde-Bibelgesprächskreis
Sonntag, 19.2.
10.30 Uhr Begegnungsgottesdienst

Livestream-Gottesdienst sonntags zu gewohnter Zeit
um 10.30 Uhr

Wir laden auch zu unserem Livestream Gottesdienst über unse-
ren YouTube-Kanal ein. Sie finden unseren YouTube-Kanal un-
ter AB Gemeinde Adelsheim. Nehmen Sie live an unserem Got-
tesdienst im Internet teil. Nähere Informationen dazu finden Sie 
auch auf unserer Homepage: https://adelsheim.ab-verband.org
Weitere Informationen unter Tel. 6249722 (Gemeinschaftspas-
tor W. Hoppstädter).

Religionsgemeinschaft der Jehovas Zeugen 
Versammlung Möckmühl

Zusammenkünfte
Freitag, 10.2.
19.00 Uhr  Schätze aus Gottes Wort: 1. Chronika 10 - 12
 Stärke deinen Wunsch, Gottes Willen zu tun
Sonntag, 12.2.
10.00 Uhr  Öffentlicher Vortrag: Wie kann man als Familie 

glücklich sein?
 Alle Familien wollen glücklich sein. Gott hat in der 

Bibel für Anleitung gesorgt, weil er Familien glück-
lich sehen möchte. Was kann jeder Einzelne tun, um 
die Bindung in der Familie zu stärken?
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 Bibelstudium anhand des „Wachtturms“: „Du wirst 
mit mir im Paradies sein“

 Leittext: „Ich versichere dir heute: Du wirst mit mir 
im Paradies sein“ (Lukas 23:43)

Alle Zusammenkünfte finden als Präsenzveranstaltungen statt.
Königreichssaal Jehovas Zeugen, Richard-Strauss-Straße 6, 
74219 Möckmühl
Das Programm kann auch per Videostream verfolgt werden.
Wenn Sie sich für die Zusammenkünfte unserer Gemeinde inte-
ressieren, schreiben Sie an jehovas-zeugen-moeckmuehl@web.
de. Wir freuen uns über Ihre E-Mail.
Die Teilnahme ist kostenlos. Es finden keine Sammlungen oder 
Spendenaufrufe statt.
Auch einen Blick wert: www.jw.org

Vereinsnachrichten

Gäässwärmerzunft
Alleze

Der Gäässwärmer - die Zeitschrift für Humor und 
Geist ist wieder erhältlich

Die Gäässwärmerzunft Alleze hat auch in diesem Jahr das tra-
ditionelle Narrenblattt mit 24 Seiten zusammengestellt. Die 
Zeitschrift ist gefüllt mit vielen Lach- und Sachgeschichten und 
allerlei Anekdoten zum Schmunzeln. Viele Fotos rund um die 
Fasnacht runden das Blättle ab, außerdem erwartet die Leser ein 
Gewinnspiel. Erhältlich ist der Gäässwärmer zum Preis von 2,11 
€ bei den Austrägern sowie ab dem 10.2.2023 in Adelsheim bei 
Schreibwaren Hohmann und Getränke Wachter, in Sennfeld bei 
der Bäckerei Dörr und im Landhof Blum sowie in Osterburken 
beim Cafè Köpfle. In Ausnahmefällen kann auch eine Bestel-
lung über redaktion@gwz-alleze.de erfolgen. An diese Adresse 
können auch ganzjährig Geschichten und Fotos für die Ausgabe 
im kommenden Jahr geschickt werden.

Verband Wohneigentum Adelsheim
Schnittkurs

Nach der coronabedingten Pause für Veranstaltungen möchten 
wir in diesem Jahr wieder einen Obstbaum-Schnittkurs anbie-
ten. Frau Jutta Egge aus Sennfeld, die ja auch unseren letzten 
Schnittkurs in Wemmershof geleitet hat, wird diesen wieder 
durchführen. Es geht diesmal um ältere Bäume auf einer Streu-
obstwiese, die man durch konsequente Schnitt- und Pflegemaß-
nahmen in ihrem Bestand sichern und durch Verjüngung für vie-
le Jahre erhalten kann. Hierzu möchte ich sehr herzlich einladen. 
Treffpunkt ist die Streuobstwiese am Ende der Ostpreußenstraße 
in Adelsheim.
Termin: Samstag, 25. Februar um 14.00 Uhr
Auch Nichtmitglieder sind herzlich eingeladen.

SV Germania Adelsheim 

Bunter Kappenabend der Germanen im Sportheim SV 
Germania Adelsheim am 18.2.2023

Am Fasnachtssamstag ab 19.33 Uhr gehts los - Fasnachtsparty 
beim SVA - Verkleidung erwünscht.
Hierzu laden wir die ganze Bevölkerung ganz herzlich ein.
Bei Partystimmung bieten wir neben Distelhäuser Fassbieren 
eine kleine erlesene Weinkarte und verschiedene Bar-Mixge-
tränke an.
Natürlich haben wir auch ein ausreichendes Angebot an alkohol-
freien Getränken parat. Für das leibliche Wohl gibt es ½ Hähn-
chen, Wurstsalat und Pommes zur Auswahl.

Damit wir Ihren Wünschen gerecht werden können, bitten wir 
um Tischreservierung und Vorbestellung der Hähnchen unter 
Tel. 01523/1061599 (auch per WhatsApp).
In unserem Nebenzimmer können Sie eine audiovisuelle Zeitrei-
se durch die Vereinsgeschichte der Gäässwärmerzunft 1927 e.V. 
Adelsheim erleben.
Auf Ihren Besuch freut sich die Vorstandschaft und das Helfer-
team des SV Germania Adelsheim.

 

Wann:  Samstag 18.02.2023 ab 19:33 Uhr  
Wo: Sportheim Adelsheim 

         Kappenabend   
          der Germanen

www.svgermania-adelsheim.de 

Tischreservierung und 
Hähnchenvorbestellung 
erbeten 015231061599 

½ Hähnchen to go 3.0 beim SV Germania Adelsheim 
vom 17.2. bis 19.2.2023

Auf vielfachen Wunsch kehrt das „Original“ zurück. In der fünf-
ten Auflage veranstalten wir am Wochenende vom 17. bis 19. 
Februar unser Hähnchenwochenende:
1/2 Hähnchen to go 3.0.
Am Freitag, 17.2. von 17.00 bis 20.00 Uhr, am Samstag, 18.2. 
von 11.00 bis 14.00 und von 17.00 bis 20.00 Uhr sowie am 
Sonntag, 19.2. von 11.00 bis 14.00 Uhr ist die Küche geöffnet. 
Vorbestellungen können per E-Mail unter info@svgermania-
adelsheim.de oder telefonisch unter 01523/1061599 (auch per 
WhatsApp) aufgegeben werden. Bitte geben Sie dazu die ge-
wünschte Anzahl als auch das gewünschte Datum sowie die 
Uhrzeit an. 
Am Freitag bieten wir das ½ Hähnchen mit Pommes zum After-
work-Special-Preis an. Die Speisekarte sowie ein Bestellformu-
lar finden Sie auf unserer Homepage:
www.svgermania-adelsheim.de/aktuelles.
Damit wir Ihren Wünschen gerecht werden können, bitten wir 
um Vorbestellung - gerade für den Sonntag.
Für Adelsheim, Sennfeld, Leibenstadt und Osterburken bieten 
wir einen Lieferservice gegen einen geringen Aufpreis an.
Von jedem ½ Hähnchen spenden wir wieder 50 Cent zugunsten 
eines wohltätigen Zweckes in der Gesamtstadt Adelsheim.
Nutzen Sie die Gelegenheit und unterstützen Sie unseren Verein. 

 

Freitag 17.02. - Sonntag 19.02.2023 
Freitag von  17.00 bis 20.00 Uhr 
Samstag von 11.00 bis 14.00 Uhr und 17.00 bis 20.00 Uhr 
Sonntag von 11.00 bis 14.00 Uhr 
Abholung im Sportheim  
oder  Lieferservice* 
 

1/2Hähnchen 

www.svgermania-adelsheim.de 

* 1,50 € pro Lieferung für Adelsheim / Sennfeld / Leibenstadt / Osterburken 

TO GO 3.0
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Je mehr Hähnchen wir verkaufen, umso mehr können wir für 
einen guten Zweck spenden. Helfen Sie mit. Wir freuen uns auf 
Ihre Bestellung.
Die Vorstandschaft des SV Germania Adelsheim

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

½ Hähnchen    6,50 € 
Portion Pommes 2,50 € 
Damit wir Ihren Wünschen gerecht werden können, 
bitten wir um Vorbestellung –  
  ab Donnerstag 09.02. 

per E-Mail an info@svgermania-adelsheim.de oder 
telefonisch unter 01523-1061599 (auch per WhatsApp) 

 
 

www.svgermania-adelsheim.de

 1,50 Euro pro Lieferung für Adelsheim / Sennfeld / Leibenstadt / Osterburken 

1/2Hähnchen 
TO GO3.0 

Abteilung Tischtennis

I. Mannschaft löst schwere Aufgaben mit Bravour
Am Doppelspieltag hat die I. Ma. beide Spiele in der Verbands-
klasse gewonnen und die Tabellenführung erfolgreich verteidigt. 
Nach dem Unentschieden im Hinspiel war man sich der Schwe-
re der Aufgabe im Derby gegen immer stärker werdende Gegner 
aus Hainstadt bewusst. In eigener Halle lief es aber äußerst gut. 
Nach dem Gewinn von 2 Doppeln (Eckstein/Lux und Dandar/
Matejka) konnte man sich durch K. Eckstein (2), M. Dandar, B. 
Lux und den stark aufspielenden A. Hettinger schnell absetzen 
und über den Zwischenstand von 7:2 zu einem am Ende recht 
souveränen 9:4-Erfolg kommen.
Nur 20 Stunden später musste man in Walldorf antreten. Auch 
hier war man leichter Favorit, aber auch diese Aufgabe war nicht 
einfach. Großen Anteil am hart erkämpften 9:7-Erfolg hatten 
unsere beiden Eigengewächse K. Eckstein und B. Lux, die beide 
am Wochenende komplett ungeschlagen blieben und in Walldorf 
alleine 6 der 9 Punkte holten. Die weiteren Zähler errangen das 
Doppel Dandar/Matejka sowie in den Einzeln M. Dandar und A. 
Hettinger. Nach einer recht langen Faschingspause steht für die 
Erste am Sa., 4.3. das nächste Derby bei Schlusslicht Schefflenz 
I an.
Da man mit 2-fachem Ersatz antrat ist das 8:8-Unentschieden 
der III. Ma.in der Kreisliga gegen Höpfingen II durchaus als Er-
folg zu werten. Aber aufgrund eines sehr seltsamen Spielverlau-
fes war man am Ende doch leicht enttäuscht. Bis zum Zwischen-
stand von 8:2 war man klar auf der Siegerstraße, schaffte es aber 
nicht, den 9. Punkt zu erzielen. Etwas schade.
Mit 1:9 unterlag die Jugend bei Niklashausen III. Den Ehren-
punkt holte der immer besser werdende D. Besliaga.

Ergebnisse
Jug. Bez.-Klasse Niklashausen III - Ad. II  9:1
He. Verbandskl. Ad.I - Hainstadt I  9:4
He. Kreisliga Ad. III - Höpfingen II  8:8
He. Verbandskl. Walldorf I - Ad. I  7:9

Die nächsten Spiele
Sa., 11.2., 18.00 Uhr He. B-Klasse Seckach IV - Ad. IV
Sa., 11.2., 18.30 Uhr He. Bez.-Liga Korb I - Ad. II

VdK Ortsverband Adelsheim/
Sennfeld mit Seckach/Zimmern 

VdK-Veranstaltungskalender Februar
Der VdK Ortsverband Adelsheim/Sennfeld mit Seckach/Zim-
mern bietet im Februar folgende Veranstaltungen an: Winter-
wanderung am Fastnacht-Sonntag, 19. Februar um den Holler-
see in Buchen mit anschließender Einkehr im Gasthaus Engel in 
Hollerbach. Treffpunkt ist um 11.00 Uhr am Parkplatz Holler-
see. Die Wanderung dauert ca. eine Stunde. Wir nicht mitwan-
dern kann, darf direkt ins Gasthaus Engel kommen, wo es ab 
12.30 Uhr Mittagessen à la carte gibt. Anmeldeschluss für diese 
Veranstaltung ist am Montag, 13. Februar. Am Mittwoch, 22. 
Februar, findet um 14.30 Uhr der monatliche Kaffeenachmittag 
im Römercafé in Osterburken statt. Hierzu ist am Sonntag, 19. 
Februar Anmeldeschluss.
Auch in diesem Jahr sind wieder drei Vortragsveranstaltungen 
wie folgt geplant: Am Freitag, 24. März um 19.00 Uhr im evan-
gelischen Gemeindehaus in Adelsheim lautet das Thema: „Du 
kannst Leben retten“ (Reanimation und Defibrillation, Erken-
nungsmerkmale Schlaganfall und Herzinfarkt). Die Veranstal-
tung findet mit Unterstützung des DRK Ortsverbands Adels-
heim/Sennfeld statt. Am Freitag, 16. Juni findet um 19.00 Uhr 
ein Vortrag mit Notar Christoph Strauß statt. Das Thema an 
diesem Abend lautet: „Patientenverfügung, Vorsorgevollmacht 
und Betreuungsverfügung“. Die letzte Vortragsveranstaltung ist 
im September geplant. Hier wird das Thema lauten: „Vorbeu-
gen und Reaktion in Notlagen“. Inhalte der Veranstaltung sind 
die persönliche Notfallvorsorge, das Hilfeleistungssystem in 
Deutschland und wie man sich auf außergewöhnliche Notlagen 
vorbereiten und reagieren kann. Zu allen Veranstaltungen ist die 
gesamte Bevölkerung willkommen. Der Eintritt ist jeweils frei. 
Aus organisatorischen Gründen ist zu allen Veranstaltungen eine 
Anmeldung unter Tel. 06291/7830 oder 2998 oder WhatsApp 
0171/4591889 unter Angabe der Teilnehmerzahl und der Namen 
der Teilnehmer zwingend erforderlich.

Schützengesellschaft 
Adelsheim 1823 e.V.

Seniorenstammtisch
Der Seniorenstammtisch der Schützen findet wieder am kom-
menden Freitag, 10.2.2023 um 19.00 Uhr im Schützenhaus am 
Ronstockweg statt.
Wir führen dabei wieder das beliebte Schießen auf die Senioren-
pokale 2023 durch.
Zur Stärkung gibt es Hähnchen mit Pommes, die wir von unse-
ren Freunden vom Kleintierzuchtverein beziehen, um auch de-
ren Sache zu unterstützen.
Gäste sind herzlich willkommen - zum Schießen, zum Essen, zu 
einem frischen Pils vom Fass oder einfach nur zum gemütlichen 
Verweilen.
Das Schützenhaus ist ab 18.45 Uhr geöffnet.

Aus den Stadtteilen

Evang. Kirchengemeinden Sennfeld, Korb 
und Leibenstadt

Wochenplan
Donnerstag, 9.2. - Keine Chorprobe
Sonntag, 12.2.
  9.15 Uhr Gottesdienst mit heiligem Abendmahl in Korb 

(Pfarrer Dr. Roser)

Sport hält fit
               Mach mit!
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10.00 Uhr Kindergottesdienst im Sportheim Leibenstadt
10.30 Uhr Gottesdienst in Sennfeld (Pfarrer Dr. Roser)
„Heute, wenn ihr seine Stimme hören werdet, so verstockt 
eure Herzen nicht.“ (Hebräer 3,15)
Dienstag, 14.2.
14.30 Uhr Seniorenkreis im Ev. Gemeindehaus
Mittwoch, 15.2.
  9.30 Uhr Krabbelgruppe im Ev. Gemeindehaus Sennfeld
16.00 Uhr Konfi rmandenunterricht im Ev. Gemeindehaus 

Sennfeld
Donnerstag, 16.2.
19.30 Uhr Probe Chorvereinigung
Sonntag, 19.2.
  9.15 Uhr Gottesdienst in Leibenstadt (Prädikant Michael Jeh-

le-Fischer)
10.30 Uhr Gottesdienst in Sennfeld (Prädikant Michael Jehle-

Fischer)
„Seht, wir gehen hinauf nach Jerusalem, und es wird alles 
vollendet werden, was geschrieben ist durch die Propheten 
von dem Menschensohn.“ (Lukas 18,31)

Gesundes Frühstück für den Kindergarten
Nachdem der erste „lebendige Advent“ in Sennfeld auf so gro-
ße Resonanz gestoßen ist, möchten wir uns ganz herzlich bei 
allen Mitwirkenden, Besuchern und Spendern bedanken. Bei 
Glühwein, Punsch und einer Wurst konnte man sich an den vier 
Adventssonntagen auf Weihnachten einstimmen. Der Spenden-
Erlös von über 900 Euro ist für den Kindergarten bestimmt.
Nach Absprache mit den Erzieherinnen gab es die Idee, jeden 
Freitag ein gesundes Frühstück für die Kinder anzubieten. Bei 
der Zubereitung von Müsli, Obstsalat und Gemüseteller dürfen 
die Kinder selbstverständlich mithelfen.
Auch für dieses Jahr planen wir bereits eine Veranstaltung in 
der Vorweihnachtszeit und freuen uns jetzt schon, wieder viele 
Besucher aus Sennfeld, Adelsheim und Leibenstadt begrüßen zu 
dürfen.

Katholische Kirchengemeinde
St. Josef Sennfeld

Wochenplan
Samstag, 11.2. - hl. Gedenktag unserer lieben Frau von 
Lourdes
18.30 Uhr Eucharistiefeier - für die Kirchengemeinde

Krankenkommunion Sennfeld
Wer einen Besuch wünscht, möge sich bitte im Pfarrbüro Adels-
heim (Tel. 06291/1356) melden.

Sennfeld

Verwaltungsstelle Sennfeld
Die Verwaltungsstelle Sennfeld ist bis auf Weiteres mittwoch-
nachmittags nur nach Bedarf besetzt.
Wir bitten um vorherige telefonische Terminvereinbarung bis 
spätestens 12.00 Uhr des Vortages unter Tel. 06291/6200-31.
Die Räumlichkeiten sind für die Vereine ab dem 13.2. wieder 
nutzbar.

Chorvereinigung 1846 Sennfeld e.V.
Die erste Singstunde fi ndet am kommenden Donnerstag, 16. Fe-
bruar 2023 um 19.30 Uhr im Singlokal (Rathaus Sennfeld) 
statt.

Über neue Sängerinnen und Sänger würde sich der Chor sehr 
freuen.
Bei Interesse können Sie auch gerne unsere Vorsitzende Eva 
Reichert unter der Telefonnummer 06291/1606 anrufen.

TV Sennfeld

Turnen

Du tust es für Dich! 

Aber niemals allein.

Festhalle Sennfeld

Mittwoch 20—21 Uhr

Kostenlos testen, einfach 

vorbeikommen und mitmachen.

Informationen unter E-Mail 

verwaltung@tv-sennfeld.de 

Sport für 
Erwachsene

Neueinsteiger 
willkommen

VfB Sennfeld 1923 e.V.

Vorbereitungsspiele der 1. Mannschaft
So., 12. Feb., 11.00 Uhr: 1. Mannschaft - 2. Mannschaft in 
Roigheim
Fr., 17. Feb., 19.00 Uhr: VfB Sennfeld - 1. FC Umpfertal in 
Sennfeld
So., 26. Feb., 15.00 Uhr: SG Auerbach - VfB Sennfeld
(Die Anspielzeiten können noch variieren - werden auf der 
Homepage ggf. aktualisiert)

Sportheim
Das Sportheim des VfB Sennfeld ist für Sie unter dem italieni-
schen Pächter Pino an folgenden Tagen geöff net:
Sonntag, 17.30 - 22.00 Uhr (bei Heimspielen 1 Std. vor Spiel-
beginn)
Montag, Ruhetag
Dienstag, 17.30 - 22.00 Uhr
Mittwoch, 17.30 - 22.00 Uhr
Donnerstag, Ruhetag
Freitag, 17.30 - 22.00 Uhr
Samstag, 17.30 - 22.00 Uhr
Weitere aktuelle Infos auf www.vfb-sennfeld.de
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Sonstiges

Kabarett-Veranstaltung mit Philipp Weber 
am 4.3.2023 in der Baulandhalle 

in Osterburken
Durst - Warten auf Merlot

Beginn: 20.00 Uhr in der Baulandhalle.
Vorverkaufsbeginn: seit 6.2.2023
Alle wichtigen Hinweise zum Veranstaltungsbesuch sind im In-
ternet unter www.kulturkommode.de zu finden. Eintrittskarten 
gibt es im Vorverkauf über das Bestellformular auf der Kultur-
kommode-Homepage.

Sturzprophylaxe
 Kurs speziell für Neueinsteiger

Auch wenn man noch nie Gymnastik gemacht hat, kein Prob-
lem - ein Versuch ist es doch wert. Vielleicht merken Sie, dass 
Sie nicht mehr so sicher auf den Beinen stehen, es schwerer 
wird, die Treppe hinaufzusteigen, Sie öfters stolpern oder es Ih-
nen schwerer fällt, vom Sessel in den Stand zu gelangen. Am 
Freitag, 24. Februar 2023, 14.30 - 15.30 Uhr startet speziell für 
Neueinsteiger ein 4-wöchiger Sturzprophylaxe-Kurs beim DRK 
Kreisverband in Buchen. Das vorrangige Ziel ist die Schulung 
der Bewegungssicherheit im Alter. Kraft und Balance sowie Ko-
ordination stehen hier im Mittelpunkt. Durch ein gezieltes Trai-
ning kann das Sturzrisiko minimiert und somit auch Frakturen 
gesenkt werden. Anmeldung und Informationen direkt bei der 
Kursleiterin Edith Hepp, Tel. 0171/9283553 oder in der DRK 
Kreisgeschäftsstelle Buchen, Frau Wiessner, Tel. 06281/5222-
18 sowie unter i.wiessner@drkbuchen.

Aus dem Verlag
Februar
Tage, die sich wieder dehnen
Du verspürst ein leichtes Sehnen
In Winterluft kalt und streng
wird dir ums Herz jetzt eng
Schneeglöckchen, die schüchtern sprießen
Du wirst den Winter
nicht vermissen
Brigitte Thiessen

Ostercamp für Kids mit Amputation oder Dysmelie
Anpfiff ins Leben veranstaltet erneut ein Camp speziell für Kinder 
mit Arm- bzw. Beinamputationen oder Dysmelie im Alter von 5 – 
14 Jahren. Das Ostercamp findet vom 05.04. bis zum 08.04.2023 
im Erlebniszentrum Mühle Kolb in Zuzenhausen statt.
Die Anreise wird am Mittwoch, den 05.04. gegen Abend und die 
Abreise am Samstag, den 08.04. gegen Nachmittag erfolgen. Die 
Kosten für die drei Tage betragen 100 € pro Kind, inklusive 
eines Elternteils. Übernachtet wird in separaten Wohnwagen.
Es wird ein breitgefächertes Programm für die Kleinen und Gro-
ßen geben. Zu den Angeboten gehört Klettern, ein Waldabenteu-
er, gemeinsamer Sport und verschiedene Spiele – es ist für jeden 
etwas dabei!
Kontakt: Diana Schütz (d.schuetz@ail-ev.de)
Anmeldeschluss: 28.02.2023
www.anpfiffinsleben.de/amputierte

Große Vereinsaktion bei SWR4 Baden-Württemberg
Bis zum 10. März ruft SWR4 Baden-Württemberg Vereine und 
gemeinnützige Organisationen auf, sich mit ihren Projekten zu 
bewerben. „SWR4 Verein(t)“ verlost mit Unterstützung der Spar-
kassen im Land 4x 4444 EUR! SWR4 Baden-Württemberg stellt die 
Projekte im Programm vor, erzählt die Vereinsgeschichten und 
lässt die Macher:innen zu Wort kommen. Vereint gewinnt! Alle 
Infos unter swr4.de/vereint.

Jetzt mitmachen! 4444 Euro gewinnen. 
Alle Infos unter SWR4.de/vereint

AUF DIE PROJEKTE. FERTIG. LOS

SWR4 VEREIN(T)

Die Aktion wird medial unterstützt durch 

Rosenkohl aus dem Backofen
Ganz leicht lässt sich Rosenkohl im Backofen zubereiten. Mit 
unserem Rezept ist das nicht nur ganz einfach, sondern geht 
auch richtig schnell.
Zubereitungszeit: 45 Minuten
Schwierigkeitsgrad: leicht
Rezeptautor/Rezeptautorin: Melina Ebert

Zutaten
• 1,5 kg Rosenkohl
• 4 EL Rapsöl
• 3 EL Balsamico Essig
• 2 TL Salz
• etwas Pfeffer
• 50 g Haselnüsse

Zubereitung
1. Den Rosenkohl putzen und halbieren.
2. Öl, Essig, Salz und Pfeffer in einer Schüssel mischen und den 

Rosenkohl hinzugeben.
3. Den marinierten Rosenkohl mit der Schnittfläche nach unten 

auf ein Backblech legen.
4. Bei 200°C etwa 30 Minuten garen, bis der Rosenkohl weich 

und gebräunt ist.
5. Währenddessen die Haselnüsse ohne Öl in einer Pfanne rös-

ten, bis sie duften und leicht Farbe annehmen.
6. Die gerösteten Haselnüsse (oder andere Nüsse) hacken und 

über den fertig gegarten Rosenkohl streuen.
Quelle: Kaffee oder Tee, Mo. – Fr., 16.05 – 18.00 Uhr, im SWR

Wassonstnochinteressiert

Die Spendenplatt-
form für Ihren  
gemeinnützigen e. V.

       www.gemeinsamhelfen.de

Achten Sie im Stadtverkehr bitte auf Fußgänger, 
Radfahrer und besonders auf Kinder
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Lösung„RasanteFahrt“:Ja,Oscarbraucht1h20min.(10min+5min+5min+30min+30min=80min=1h20min)

Rasante Fahrt
Oscar muss sich beeilen. Onkel Franz kommt in 1,5 Stunden zum Pizzaessen. Mit den Skiern braucht Oscar 10 Minuten
zum Dorf, dort kauft er 5 Minuten lang ein und befestigt genauso lange die Felle an seinen Skiern. Für den Aufstieg
braucht er 30 Minuten, ebenso wie fürs Pizzabacken. Ist die Pizza fertig, wenn Onkel Franz kommt?

©Marcin Bruchnalski/DEIKE
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GRABMALE

Bitte beachten Sie unsere unterschiedlichen ffnungszeiten

EINE DER GRÖSSTEN UND SCHÖNSTEN GRAB-
MALAUSSTELLUNGEN BADEN-WÜRTTEMBERGS
• Fachmännische und persönliche Beratung.
• Qualitativ hochwertige und erstklassige Arbeiten.
• Schöne, individuelle Grabmale nach
Kundenwunsch und zu günstigen Festpreisen.

• Lieferung und Aufstellung auf allen Friedhöfen
in ganz Baden-Württemberg ohne Mehrpreis!

74749 Rosenberg
Dörrhöfer Weg 3
Tel. 06295 - 92 90 70

74177 Bad Friedrichshall
Salinenstraße 31
Tel. 07136 - 95 960

74613 Öhringen
Eckartsweiler Str. 4
Tel. 07941-957 99 39

Wilhelm Enders
* 6.11.1922 † 18.1.2023

Im Namen aller Angehörigen:
Margarete Roschlau

D
A
N
K
E

für die stille Umarmung;
für die tröstenden Worte,
gesprochen oder geschrieben;
für den Händedruck,
wenn die Worte fehlten;
für alle Zeichen der Liebe,
Verbundenheit und Freundschaft.

Adelsheim, im Februar 2023

E s sandte mir das Schicksal tiefen Schlaf.
Ich bin nicht tot, ich tauschte nur die Räume.
Ich leb in euch, ich geh in eure Träume,
da uns, die wir vereint, Verwandlung traf.

Ihr glaubt mich tot, doch dass die Welt ich tröste,
leb ich mit tausend Seelen dort,
an diesem wunderbaren Ort,
im Herzen der Lieben. Nein, ich ging nicht fort,
Unsterblichkeit vom Tode mich erlöste. Michelangelo

czarny_bez/iStock / Getty Images Plus
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